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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 03.12.2012, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.  Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage Baugrundstück: 

Flst.-Nr. 2408, Karl-Theodor-Str. 19
2.  Dachstuhlaufstockung und Ausbau des Dachgeschosses Bau-

grundstück: Flst.-Nr. 2529, Beethovenstraße 18
3.  Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Arztpraxis und Tief-

garage Baugrundstück: Flst.-Nr. 3888, Kirchenstraße 11
4.  Nutzungsänderung – Zwei Schank und Speisewirtschaften Bau-

grundstück Flst.-Nr. 3215, Adlerstraße 4
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Stelle im Bauhof zu besetzen!
Die Gemeinde Brühl sucht für ihren Bauhof zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen engagierten und qualifi zierten

Anlagenmechaniker (m/w)
für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

oder 
eine/n Facharbeiter/in 

mit einer vergleichbaren Ausbildung.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem Dau-
erarbeitsplatz, wobei die Stelle zunächst auf ein Jahr befristet 
besetzt wird.
Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen Tätig-
keiten in einem Gemeindebauhof insbesondere Arbeiten im 
Bereich der Instandhaltung und Wartung der Versorgungsanla-
gen der gemeindeeigenen Einrichtungen und Gemeindewohn-
häuser sowie der örtlichen Brunnenanlagen, Hebewerke sowie 
Wasserversorgungsanlagen und -leitungen.
Bei der täglichen Arbeit sind Erfahrungen bei der Installation 
von Sanitäranlagen, bei der Instandhaltung von Ölöfen sowie 
bei der betrieblichen Überwachung von Heizkesseln und den 
entsprechenden Regelungen hierzu von Vorteil.
Betriebswirtschaftliches Handeln und Denken setzen wir 
genauso voraus wie allgemeine handwerkliche Fähigkeiten, 
der Besitz des Führerscheins der Klasse BE sowie ein freund-
liches und bestimmtes Auftreten im Umgang mit den Bürgern 
und Vertragspartnern. Der Besitz des Führerscheins der Klasse 
C1E wäre wünschenswert.
Der Stelleninhaber wird im Rahmen des Winterdienstes in die 
Rufbereitschaft des Bauhofs außerhalb der üblichen Arbeits-
zeiten einbezogen. Dies setzt eine gewisse Nähe des Wohnsit-
zes zum Bauhof voraus.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser anspruchsvollen und interessan-
ten Tätigkeit haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Ein-
trittstermins bis zum 31. Dezember 2012 an das Bürgermeis-
teramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Ortsbaumeister 
Reiner Haas (Tel. 06202/2003-80), zu personalrechtlichen 
Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24) gerne 
zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde 
erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Ferienprogramm 2012
Hinweis an mitwirkende Vereine und Organisationen
Wir fordern die beim Ferienprogramm beteiligten Vereine und 
Organisationen auf, schnellstmöglich, jedoch bis spätestens 
17.12.2012, ihre Abrechnung im Rathaus einzureichen, damit 
ein Kostenersatz vorgenommen werden kann.
Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg vom 
04. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über das 
Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische Grade, 
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubi-
laren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum Zwecke 
der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit eine Aus-
kunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröf-
fentlichung seiner Daten unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2013 wieder, von allen Ehejubilaren ab der 
Goldenen Hochzeit, sowie von allen Bürgerinnen und Bürger ab 
dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffentlichen:
· Namen
· akademische Grade
· Anschriften
· Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:
Ehejubiläum: Tel. 2003-13,
Zimmer 218
Geburtstag: Tel. 2003-23 oder 2003-34,
Zimmer 214

Altersjubilare
01.12.  Herr Mehmet Ali Horoz, 
 Lilienweg 2 A  76 Jahre
01.12.  Herr Gerhard Durstberger, 
 Primelweg 5  76 Jahre
01.12.  Frau Barbara Fleischmann geb. Kruck, 
 Lortzingstr. 25  85 Jahre
01.12.  Frau Martha Kostroch geb. Brixner, 
 Mannheimer Landstr. 23  88 Jahre
02.12.  Herr Hubert Kühne, 
 Adlerstr. 2  92 Jahre
02.12.  Herr Berthold Kunzmann, 
 Lindenstr. 18  76 Jahre
02.12.  Herr Horst Wolf, 
 Lindenstr. 14  78 Jahre
02.12.  Herr Horst Zeilfelder, 
 Kranichstr. 1  79 Jahre
02.12.  Frau Irmgard Eckert geb. Weber, 
 Schillerstr. 2  88 Jahre
02.12.  Frau Betti Otte geb. Kempf, 
 Mannheimer Landstr. 25  95 Jahre
03.12.  Herrn Manfred Schooß, 
 Germaniastr. 1  78 Jahre
03.12.  Frau Herta Ehrmann geb. Schenker, 
 Lönsstr. 6  81 Jahre
03.12.  Frau Klara Schwab geb. Kiefer, 
 Schütte-Lanz-Str. 23  88 Jahre
03.12.  Frau Irene Eppel geb. Kaltschmitt, 
 Dürerstr. 16  78 Jahre
04.12.  Frau Hertha Hoppe geb. Latzel, 
 Luftschiffring 24  83 Jahre
04.12.  Frau Emma Silberer geb. Schellenberger, 
 Mannheimer Landstr. 23  80 Jahre
04.12.  Herrn Karl Arnold, 
 Spraulache 45  78 Jahre
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05.12.  Frau Brigitte Preuß geb. Perlebach, 
 Ormesson Str. 3  75 Jahre
05.12.  Frau Sabina Sierra Alonso, 
 Jahnstr. 12  79 Jahre
06.12.  Frau Irmgard Gerngroß geb. Hofmann, 
 Luftschiffring 24 A  75 Jahre
07.12.  Herr Alfred Acker, 
 Lenaustr. 4  84 Jahre
07.12.  Herr Johann Windisch, 
 Kolpingstr. 14  89 Jahre
07.12.  Frau Erna Zidek geb. Kalota, 
 Hofäcker 4  90 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Energiespartipp:
Mit LED-Lichterketten bis zu 25 € Stromkosten sparen
Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Zur Advents- und Weihnachtszeit kommen in Vorgärten, auf Bal-
konen und in Wohnzimmern wieder zahlreiche Lichterketten und 
Lichtschläuche zum Einsatz. Dabei gilt es, die Kosten für den 
Lichterschmuck nicht aus den Augen zu verlieren: Bereits zwei 
knapp zehn Meter lange 140-Watt-Lichtschläuche verursachen 
im Zeitraum von sechs Wochen Stromkosten von rund 30 Euro, 
vorausgesetzt sie brennen täglich zwölf Stunden. Wer stattdessen 
Lichtschläuche mit LED verwendet, spart im gleichen Zeitraum 
über 80 Prozent dieser Kosten.
Neben dem Stromspareffekt weisen die LEDs (Licht emittierende 
Dioden) einen weiteren Vorteil auf: Mit einer durchschnittlichen 
Lebensdauer von bis zu 20.000 Stunden halten sie rund 20-mal 
länger als normale Glühlämpchen.
LED-Ketten können in der Anschaffung zwar teurer sein, die Mehr-
kosten amortisieren sich aber aufgrund ihrer enormen Effi zienz 
sehr schnell. Beim Kauf sollten Verbraucher sehr genau die Anga-
ben zur Leistungsaufnahme der Lichterketten prüfen.
Aus Sicherheitsgründen empfi ehlt es sich, nur Produkte mit 
Gütesiegel wie dem VDE-Prüfzeichen oder dem GS-Zeichen für 
„Geprüfte Sicherheit“ zu kaufen. Kommt die Beleuchtung als 
Außendekoration zum Einsatz, ist beim Kauf darauf zu achten, dass 
das Produkt Feuchtigkeit verträgt. Dies sollte auf der Verpackung 
deutlich vermerkt sein.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern. Herr 
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rathaus 
Brühl, Hauptstr. 1
jeden Donnerstag
zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Telefon 06202/744 19 oder 06221 998 750, info@kliba.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune

Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson
Nach den gelungenen Begegnungen in den vergangenen Jahren soll 
im nächsten Jahr wieder ein Austausch von Schülern und Jugendli-
chen aus Brühl und der französischen Partnergemeinde Ormesson 
sur Marne durchgeführt werden.
Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater 
Ebene.
Die Gemeindeverwaltung vermittelt und organisiert den Austausch.
Die Jugendlichen aus Brühl fahren vom 30. März bis 06. April 2013 
nach Ormesson.

Die Jugendlichen aus Ormesson kommen vom 27. April bis 04. 
Mai 2013 nach Brühl und verbringen hier 7 Tage in einer Familie.
Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, 
sich mit Frau Kolb oder Frau Seidler im Rathaus, Zimmer 212, 
Telefon 2003-38 oder 32 in Verbindung zu setzen.

���nungszeiten �allenbad:
Dienstag und Freitag:   7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr
Samstag:  13.00 - 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag:   9.00 - 13.00 Uhr
Kassenschluss 1 Std. vor Badende

��� und das bieten �ir Ihnen:
- Sportbecken 25 x 12,5 m, Wassertemperatur 29° C
-  Sonnenwiese (kostenlos), Massagedüsen und Nackenschwall-

brause
- Schwimmen ohne Trennseil Sa. 13.00 – 14.00 Uhr
-  Barrierefreies Hallenbad mit ebenerdigem Eingangsbereich, behin-

dertengerechtem Sanitärbereich und „Pool-Butler“ (Schwimm-
badlift) für den ungehinderten Ein- und Ausstieg

- Spaßschwimmen 1 x monatlich
- Massage durch Andrea Gramlich von „traum-stunden“ 
Dienstag von  10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
und   16.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Wasserg�mnastik:
Dienstag und Freitag: 8.00 Uhr, 10.00 Uhr, 19.30 Uhr
Davon Freitag 10.00 Uhr durch Gaby Bolich von „Mrs. Sporty“
Sonntag: 9.30 Uhr

�orankündigung:
Unser nächstes Spaßschwimmen fi ndet am Dienstag, den 
11.12.2012 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt. Alle Kinder ab 7 
Jahren, die schwimmen können, sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam
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Lichterfest im Kindergarten St. Michael
Am 17.11.2012 war Premiere. Der kath. Kindergarten St. Michael 
veranstaltete sein erstes Lichterfest.

Um 17 Uhr trafen sich Kinder, Eltern und Erzieherinnen vor der 
St. Michaelskirche, um den kalten dunklen Abend mit Hilfe vieler 
kleiner Lichter zu erhellen und ein gemütliches Fest zu feiern.
Zur Begrüßung hatten die Kinder für ihre Eltern ein kleines Pro-
gramm eingeübt, das aus einem Lichtertanz einiger Schulanfänger 
und dem Lied „Kleine Taschenlampe brenn“ bestand. Dabei durf-
ten natürlich die Taschenlampen nicht fehlen, mit denen alle Kinder 
zur Liedbegleitung eifrig in den Himmel leuchteten und somit ein 
helles Lichtermeer „zauberten“.
Im Anschluss daran ging es auf das Kindergartengelände, wo viele 
leuchtende Kürbisse strahlten. Um nicht nur die Dunkelheit, son-

dern auch die Kälte zu vertreiben, gab es von den Eltern gekochte 
und gespendete Kartoffelsuppe sowie heiße Würstchen und diverse 
warme Getränke.
Während die Eltern gemütlich beieinander saßen, konnten sich die 
Kinder mit verschiedenen Aktivitäten wie Glaslichter basteln, sich 
am Schminkstand schminken lassen, am Maltisch eigene Herbstbil-
der gestalten ... die Zeit vertreiben.
So kam es, dass der Abend im Nu vorüberging und viele erst zwi-
schen 20-21 Uhr nach geselliger Runde wieder nach Hause gingen.
Ein großes Dankeschön geht an den Elternbeirat und die Eltern, 
die durch ihre tatkräftige Unterstützung in vielfältiger Art, zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. Weiterhin möchten wir 
uns bei der Metzgerei Alt aus Ketsch und dem Globus Markt aus 
Hockenheim bedanken, die uns die Würstchen bzw. die Brötchen 
zu einem Vorzugspreis verkauft haben. Dadurch konnten wir unse-
ren Gewinn, der den Kindern zugute kommt, vergrößern.

Kooperation: Jahnschule – SK Brühl – Aktion 60+
Schüler Tim-Henrik Strugies bei Schachturnier erfolgreich
Gute Schulnoten bilden eine wertvolle Grundlage für das Leben. 
Aber nicht immer haben sie Bestand. Umso mehr freuen sich die 
Schachtrainer an der Brühler Jahnschule, Dr. Armin Bauer, Dr. 
Hans Dvorak und Helmut Mehrer mit dem Schulleiter Michael 
Körber über den Erfolg ihres Schülers Tim-Henrik Strugies. Tim-
Henrik hat in einem mit 20 Teilnehmern seiner Altersklasse U 10 
sehr gut besetzten Turnier des Schachkreises Mannheim den vier-
ten Platz geholt. Herzlichen Glückwunsch!
Auch für die Brühler Schachfreunde ist diese gute Platzierung eine 
Ermutigung. Sie ergänzen die Bemühungen an der Jahnschule mit 
einem eigenen Jugendtraining. Es fi ndet freitags um 18.30 im evan-
gelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße, statt.
sr

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Kurse vom 10.-16. Dezember
Junge vhs
Kinder zeichnen Weihnachtskarten
In diesem Kurs zeichnen Kinder ihre eigenen Weihnachtsmotive 
wie Weihnachtsbäume, Adventskränze, Geschenke, Tiere im Win-
ter, Landschaften .... Die Bilder können als Weihnachtskarten an 
Eltern und Geschwister, Freunde und Bekannte verschenkt werden.
Samstag, 15.12., 13 -16 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 13. Dezember

Kreative Geschenkewerkstatt
Seife herstellen für Kinder von 6-10 Jahren
Es werden verschiedene Seifen und Badeöle hergestellt. Farbe, 
Form und Geruch können die Kinder selbst bestimmen. Es wird 
ohne „Lauge“ oder andere chemische Stoffe gearbeitet und ver-
schiedene Techniken bei der Seifenherstellung (z.B. Schokoladen-
seife) erlernt.
Samstag, 15.12.12, 14.30-17.30 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 10. Dezember
Rat & Tat
Wohnungseigentum und Hausverwaltung
Dieses Seminar richtet sich an Eigentümer/innen oder (künftige) 
Käufer/innen gebrauchter oder neuer Eigentumswohnungen. Es 
bietet praxisnahe Informationen zur Verwaltung des Wohnungsei-
gentums.
Dienstag, 11.12., 18-21.45 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 06. Dezember
Malen/Zeichnen
Zeichnen und Malen in der Weihnachtszeit
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene
Das Zeichnen und Malen von Winter- bzw. Weihnachtsmotiven in 
schwarz-weiß oder farbig, mit Bleistift, Buntstiften oder Aquarell-
farben ist eine kreative Vorbereitung auf die Festtage und macht 
viel Freude. Die Bilder/Zeichnungen können als Weihnachtskar-
te, Weihnachtsbaumschmuck oder als Tischdekoration verwendet 
werden.
Samstag, 15.12., 9.30-12.30 Uhr, Anmeldung bis 10. Dezember
Gesunde Ernährung
Babykost – selbst gekocht!
Das Beste für Mutter und Kind (6-10 Monate)
Bei diesem Praxisseminar lernen Eltern, worauf bei der richtigen 
Lebensmittelauswahl und der fachgerechten Zubereitung zu achten 
ist. Neben der richtigen Kostzusammenstellung und altersgerechten 
Lebensmittelmenge wird gezeigt, wie in kurzer Zeit und mit gerin-
gem Aufwand die Kinderkost möglichst vitamin- und mineralstoff-
schonend selbst hergestellt werden kann.
Mittwoch, 12.12., 16-18.15 Uhr in der Schimper-Realschule,. 
Anmeldung bis 6. Dezember
Bildbearbeitung
Photoshop CS4 – Workshop „Available Light Fotografi e“
Die „Available Light Fotografi e“, das ästhetische Spiel ledig-
lich mit dem vorhandenen Licht ist nicht nur eine künstlerische, 
sondern zugleich auch technisch besonders anspruchsvolle Her-
ausforderung. Wer sich gerade während der Dämmerung oder in 
nur spärlich ausgeleuchteten Innenräumen auf diese fotografi sche 
Grenzerfahrung einlässt, wird mit stimmungsvollen und faszinie-
renden Aufnahmen belohnt werden. Dieser Kurs zeigt, wie man 
die authentische Wiedergabe der Lichtstimmung eines Motivs 
erreichen kann.
Freitag, 14.12., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 15.12., 10-17 Uhr, 
Anmeldung bis 11. Dezember

MVV-Energie
Gemäß den Vorgaben des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes 
(WRMG) vom 05.03.1987, zuletzt geändert am 29.04.2007, haben 
die Wasserversorgungsunternehmen mindestens einmal jährlich die 
Gesamthärte des gelieferten Trinkwassers bekanntzugeben.
Die Gesamthärte des Trinkwassers in der Gemeinde Brühl beträgt 
ca. 3,4 mmol/l bzw. ca. 19° deutsche Härte. Die Waschmitteldosie-
rung ist daher gemäß der Empfehlung für den Härtebereich „hart“ 
vorzunehmen.
Das Trinkwasser kommt ungechlort zur Verteilung.

VRN-Tarifanpassung
Die Versammlung der Verbundunternehmen im Verkehrsverbund-
Rhein-Neckar (VRN) hat beschlossen, die Tarife für Fahrten mit 
den Bussen und Bahnen im Verbundgebiet ab 1.1.2013 um durch-
schnittlich 3,3 Prozent anzupassen.
Die wichtigsten tarifl ichen Änderungen auf einen Blick:
•  Erhöhung der Preise für Einzelfahrscheine und der BC-Tickets ab 

der Preisstufe 3 um 0,10 € bis 0,30 Euro.
• Erhöhung der Mehrfahrtenkartenpreise.
•  Anhebung der Preise für die Wochen-, Monats- und Jahreskarten 

„Jedermann“.
• Erhöhung der Karte ab 60 um monatlich 1,70 Euro.
•  Erhöhung des Job-Tickets I und des MAXX-Tickets um monat-

lich 1,40 Euro.
•  Erhöhung der Preise des Rhein-Neckar-Tickets und des Job- 

Tickets II um monatlich 2,70 Euro.
• Erhöhung der Semester-Ticketpreise um 4 € pro Semester.
•  Erhöhung der Preise des Anschluss-Semester-Tickets um 5 Euro 

pro Semester.
• Erhöhung des SuperMAXX-Tickets um monatlich 2,40 Euro
Ebenfalls angepasst werden die Preise des gemeinsamen Beför-
derungstarifs im Übergang Westpfalz/östliches Saarland. In der 
Perspektive soll dieser Übergangstarif an das Preisniveau des 
VRN-Tarifes angeglichen werden.
Die neue Tages-Karte des VRN
Zum Jahreswechsel ab 1.1.2013 wird das Ticket 24 und das Ticket 
24 PLUS durch die neue Tages-Karte des VRN ersetzt. Mit der Ein-
führung der Tages-Karte wird es im Gegensatz zu früher zusätzlich 
zu den Tickets für eine und für fünf Personen nun auch Tickets 
für zwei, drei und vier Personen geben. Dieses Tarifkonzept der 
Mitfahrerlogik hat sich bereits bei den Länder-Tickets der Deut-
schen Bahn bewährt und wird von den Fahrgästen als gerechter 
empfunden.
Die Tages-Karte wird für drei Geltungsbereiche (Preisstufen) aus-
gegeben und gilt für bis zu fünf gemeinsam reisende Personen.
Dabei zahlt die erste Person einen Grundbetrag, je nach Preisstufe 
von 6 € (Preisstufe 0-3), 11 € (Preisstufe 4-5) und 16 Euro (Preis-
stufe 6-7, Netz) sowie jede weitere Person einen Aufpreis, der je 
nach Preisstufe zwischen 2,50 € und 3,50 € variiert. Eltern und 
Großeltern können beliebig viele eigene Kinder oder Enkel bis 
einschließlich 14 Jahre dabei umsonst mitnehmen.
Die Tages-Karte berechtigt zu beliebig häufi gen Fahrten im jewei-
ligen Geltungsbereich innerhalb der Geltungsdauer ab Entwertung 
bis 3 Uhr des Folgetages. Näheres unter www.vrn.de/tages-karte
Im Vorverkauf erworbene Einzelfahrscheine, Mehrfahrtenkarten 
sowie das Ticket 24/24 PLUS können noch ein halbes Jahr nach 
Umsetzung der Tarifanpassung, d.h. bis zum 30. Juni 2013, wie 
bisher genutzt werden, danach ist ein Umtausch gegen Aufzahlung 
möglich.
Die neuen Tarifi nformationsmaterialien liegen im Dezember bei 
den Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen bereit.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 01.12.2012 und Sonntag, den 02.12.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
Dr.-medic.stom. Robert Grün, Reilingen, Bachstr. 1, 
Tel. 06205/12270
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 01.12.2012:
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/70 34 34
So., 02.12.2012:
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928
Mo., 03.12.2012:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
Di., 04.12.2012:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433
Mi., 05.12.2012:
Apotheke im HockenheimCenter, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel. 06205/282800
Do., 06.12.2012:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020
Fr., 07.12.2012:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Schwetzingen (B 535)
Landkreis Rhein-Neckar-Kreis
Mitteilung zur Enteignungsentschädigung gem. § 88.7 FlurbG
vom 19.11.2012
In der Flurbereinigung Schwetzingen (B 535) stehen die Landab-
fi ndungen aller Teilnehmer unanfechtbar fest. Die im Flurberei-
nigungsplan einschließlich seines Nachtrags und in vorläufi gen 
Anordnungen (§§ 88 Nr. 3, 36 FlurbG) ausgewiesenen Geldent-
schädigungen wurden nach den für das Unternehmen geltenden 
Entschädigungsvorschriften ermittelt, festgesetzt und bereits aus-
bezahlt.
Gemäß § 88 Nr. 7 FlurbG steht jedem Beteiligten, der für dasUnter-
nehmen B 535 Flächen aufgebracht hat oder durch das Unterneh-
men Nachteile erlitten hat (§ 88 Nr. 5 FlurbG), wegen der Höhe der 
Geldentschädigung der Rechtsweg vor den ordentlichen Gerichten 
offen. Dies gilt auch, wenn die Festsetzung einer solchen Geldent-
schädigung unterblieben ist oder ausdrücklich abgelehnt wurde.
Die Festsetzung über die Höhe dieser Geldentschädigung kann nur 
durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten werden. 
Der Antrag muss schriftlich und innerhalb von 6 Wochen beim 
Landratsamt – Amt für Flurneuordnung – Werderstr. 14 in 74889 
Sinsheim eingereicht werden.
Die Frist beginnt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Mitteilung. Über den Antrag entscheidet das Landgericht, 
Kammer für Baulandsachen. Der Antrag muss diese Mitteilung 
und den Verwaltungsakt bezeichnen, in dem die Geldentschädigung 
festgesetzt oder eine Festsetzung unterblieben ist oder abgelehnt 
wurde. Er ist gegen die Bundesrepublik Deutschland (B 535) zu 
richten. Im Verfahren vor dem Landgericht, Kammer für Bauland-
sachen, besteht Anwaltszwang.
gez. Paul

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz  
im Rhein-Neckar-Kreis informiert:
Ausnahmen vom Pfl ugverbot auf erosionsgefährdeten Flächen
Seit 01. Juli 2010 müssen auf Ackerfl ächen, die als erosionsge-
fährdet durch Wasser eingestuft sind (Erosionsgefährdungsklassen 
CCWa1 und CCWa2), verschiedene Aufl agen eingehalten werden. Ins-
besondere besteht im Zeitraum vom 01. Dezember bis zum Ablauf 
des 15. Februars ein vollständiges Pfl ugverbot. Ausgenommen 
sind nur CCWa1-Flächen, die quer zum Hang bewirtschaftet werden.
Bei später Zuckerrübenernte oder spätem Räumen von Zuckerrü-
benlagerplätzen kann der Pfl ugeinsatz auch nach dem 01. Dezem-
ber für die Bestellung von Wintergetreide erforderlich sein.
Um Landwirten in diesen Fällen auch auf erosionsgefährdeten 
Ackerfl ächen das Pfl ügen zu ermöglichen, lässt das Amt für Land-
wirtschaft und Naturschutz des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis 
Ausnahmen vom Pfl ugverbot zu.
Auf Ackerfl ächen, die 2012 erst nach dem 20. November gerodet 
werden und auf Rübenlagerplätzen, die erst nach dem 20. Novem-
ber geräumt werden, darf auch nach dem 01. Dezember gepfl ügt 
werden. Allerdings muss unmittelbar nach dem Pfl ugeinsatz das 
Wintergetreide gesät werden. Landwirte, die von dieser Ausnahme 
Gebrauch machen wollen, müssen dem Amt für Landwirtschaft 
und Naturschutzvor dem Pfl ügen die betroffenen Zuckerrü-
benanbau bzw. -lagerplätze mitteilen.
Die verbindlichen Regelungen zu den Ausnahmen vom Pfl ugverbot 
auf erosionsgefährdeten Flächen sind der Allgemeinverfügung des 
Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis vom 22.11.2012 zu entnehmen. 
Diese ist auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises unter www.
rhein-neckar-kreis.landwirtschaft-bw.de veröffentlicht.

Agentur für Arbeit
Check der Bewerbungsunterlagen 
Angebot des Hochschulteams der Agentur für Arbeit Heidel-
berg
Am Mittwoch, dem 5. Dezember, bietet das Hochschulteam den 
nächsten individuellen Bewerbungsunterlagen-Check für Studie-
rende und Absolventen an.

Sind Sie unsicher, ob die Bewerbungsunterlagen wirklich „pas-
sen“? Sind die Unterlagen aussagekräftig und interessant genug, so 
dass man Sie kennenlernen will? Holen Sie sich fachkundigen Rat!
Beraterinnen und Berater des Hochschulteams der Arbeitsagen-
tur Heidelberg nehmen sich Zeit, um die Unterlagen in einem 
Gespräch kritisch durchzusehen. Es gibt dann Rückmeldungen 
dazu – was gut ist, aber auch Tipps und Anregungen, was bei For-
mulierung und Gestaltung überdacht oder optimiert werden könnte. 
Selbstverständlich bleibt auch Raum für sonstige Fragen rund um 
das Thema Bewerbung.
Eine Anmeldung per E-Mail ist erforderlich und ab sofort möglich:
Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de
Sie bekommen daraufhin Ort und Zeit für den individuellen Termin 
genannt.
Wo? Agentur für Arbeit Heidelberg, Kaiserstraße 69/71
Die weiteren Veranstaltungen und Termine des Hochschulteams, 
bei denen Themen und Fragestellungen rund um den Berufseinstieg 
aufgegriffen werden, sind im Internet auf den Seiten der Agentur 
für Arbeit Heidelberg zu fi nden.
(www.arbeitsagentur.de/heidelberg à Veranstaltungen vor Ort)
Die Infobroschüre mit der Zusammenstellung aller Veranstaltungen 
liegt bei den Fakultäten aus und kann auch beim Hochschulteam 
direkt bezogen werden. Auf der Website des Hochschulteams ist sie 
auch als PDF abzurufen!

Informationen zur Abfallwirtschaft für BRÜHL
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Dezember 2012 
2Rad-Behälter, Sperrmüll/Altholz, Elektroschrott/Schrott und 
Glasboxen
Restmüll 05./19.
Biomüll 13./29.
Grüne Tonne 12./28.
Glasbox 19.
Nur nach Anmeldung – Tel. 07261/931-310
Sperrmüll/Altholz  12./28. 
Grünschnitt 12./28.
Elektro/Schrott  05./19.
Schadstoffsammeltermine
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

01.12., Samstag, Vorabend vom 1. Adventssonntag
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestal-

tet vom Kirchenchor Ketsch und evang. 
Posaunenchor Ketsch

02.12., Sonntag, 1. Adventssonntag 
Jeremia 33,14-16 – 1Thess 3,12-4,2 – Lk 21,25-28.34-36
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
11:30 Hl. Schutzengel  Krabbelgottesdienst  

mit Past. Ref. Martina Gaß
15:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Diakon Rey
05.12., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
19:00 Ev. Kirche Brühl  Ökumenische Adventsandacht  

mit Pfarrer Maier
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06.12., Donnerstag, Hl. Nikolaus
10:45 B+O Sen.Heim  Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
14:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

Seniorenwerk
20:00 Hl. Schutzengel Taizégebet mit der KjG
07.12., Freitag, Hl. Ambrosius
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
08.12., Samstag, Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria – Kolpinggedenktag
17:00 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und Diakon 

Rey Feier des Kolpinggedenktages mit 
den Kolpingsfamilien Ketsch und Brühl

09.12., Sonntag, 2. Adventssonntag 
Baruch 5,1-9 – Philipper 1,4-6.8-11 – Lukas 3,1-6
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauermitgestal-

tet von den Erstkommunikanten Ketsch 
2013

14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer
17:00 Hl. Schutzengel  Familien – Bußgottesdienst  

mit Gem. Ass. Gehringer

Große Freude für die Sternsinger
Die kommende Sternsinger-Aktion folgt dem Motto: „Segen brin-
gen, Segen sein“. Getreu diesem Motto wurde die KFD Brühl 
zum Segen – jedoch für die Sternsinger! Die Mitglieder der 
KFD Gudrun Ebert und Vroni Pfi ster haben in diesem Jahr 10 
neue Sternsinger-Gewänder und dazu passende Kopfbedeckungen 
genäht. Diese Gewänder wurden nun an Dominick Gehringer, den 
Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in Brühl, übergeben. 
Die Sternsinger-Aktion, welche vom 03. bis zum 05. Januar dauern 
wird, bekommt somit einen neuen Look. Die Sternsinger freut‘s 
und man wird wahrscheinlich losen müssen, wer diese schönen 
neuen Gewänder in der kommenden Aktion tragen darf.
Frau Ebert, die im September überraschend verstorben ist, gilt ein 
besonderer Dank. Die Sternsinger sind sich sicher: Frau Ebert wird 
sich an dem Ort, wo sie nun ist, über die Kinder in ihren Gewän-
dern freuen. Die Aktion der KFD ist ein tolles Beispiel für das gute 
Miteinander der Gemeinschaften in Brühl.
Wer einen Sternsinger-Besuch wünscht, der öffne am 03., 04. oder 
05. Januar die Pforte, um sich den Segen für das kommende Jahr 
schenken zu lassen. Der große Sternsinger-Gottesdienst fi ndet am 
Samstag 05. Januar um 18:00 Uhr in der Schutzengelkirche statt. 
Danach gibt es Kinderpunsch und Glühwein – natürlich für den 
guten Zweck.
Wichtig:
Es werden noch dringend Sternsingerkinder und Begleitperso-
nen gesucht!
Die Anmeldeformulare fi nden Sie in allen Kirchen, im kath. Pfarr-
büro, bei der Bücherinsel, Bäckerei Lutz, Rohrhof Apotheke u.v.m.
„KESS erziehen“ – Elternkurs
Unter dem Thema: „Weniger Stress. Mehr Freude.“ in der Erzie-
hung meines/unseres Kindes“ sind interessierte Eltern wieder zu 
einem „KESS erziehen“-Kurs eingeladen. Die Inhalte eröffnen 
Mütter und Vätern Wege zu einem entspannten und erlebnisreichen 
Miteinander.
Der Kurs beinhaltet fünf aufeinanderfolgende Abende mit den 
Einheiten:
- Das Kind sehen – soziale Grundbedürfnisse achten
- Verhaltensweisen verstehen – angemessen reagieren
- Kinder ermutigen – die Folgen des eigenen Handelns zumuten
- Konfl ikte entschärfen – Probleme lösen
- Selbständigkeit fördern – Kooperation entwickeln
Durch den Kurs führt Frau Sabine Meckel, Erzieherin mit Zusatz-
ausbildung in Personenzentrierter Gesprächsführung.
Der Veranstaltungsort für Teilnehmende aus der Seelsorgeeinheit 
Brühl-Ketsch ist der Kindergarten St. Michael in der Kaiserstraße 
4 in Rohrhof. Der Kurs beginnt am Montag, 18. Februar 2013, um 
20.00 Uhr und wird an weiteren 4 Montagabenden fortgeführt.
Zur Klärung anstehender Fragen und als Einführung in die Thema-
tik gibt es einen Informationsabend am Montag 21. Januar 2013 
von 20.00 bis 21.30 Uhr ebenfalls im Kindergarten St. Michael.

Der Kurs und die Kursmaterialien werden von der Seelsorgeeinheit 
bezuschusst, so dass sich die Restkosten auf 30,00 € für Einzelper-
sonen bzw. 50,00 € für Paare belaufen.
Informations- und Anmeldebroschüren liegen in den Kindergärten 
und Katholischen Pfarrämtern in Brühl und Ketsch aus; hier kön-
nen auch die schriftlichen Anmeldungen für maximal 12 Kursteil-
nehmende bis zum Anmeldeschluss am Montag 4. Februar 2013 
abgegeben werden.
Weitere Ansprechperson ist Pastoralreferentin Martina Gaß, Tele-
fon 7632 oder martina.gass@kath-bruehl-ketsch.de
Aktion „Briefe der Verbundenheit“ zum 1. Advent
Die Sorge um die Kranken und um Menschen in Not ist eine 
der Grundsäulen des Lebens einer Pfarrgemeinde. Menschen in 
Krankheit und in belasteten Situationen spüren und erleben lassen, 
dass sie dazugehören und nicht vergessen sind, gehört zum Selbst-
verständnis christlich gelebter Gemeinschaft. Vieles wird schon 
in diesem Sinne getan; viele Gemeindemitglieder geben davon 
unspektakulär Zeugnis.
Die Mitarbeitenden im Sachausschuss Caritas und Soziales laden 
darüber hinaus auch dieses Jahr wieder zur Aktion „Briefe der Ver-
bundenheit“ ein. Möglichst viele Gemeindemitglieder sollen aktiv 
in den diakonischen Auftrag der Pfarrgemeinden in der Seelsorge-
einheit Brühl-Ketsch eingebunden werden:
Nach den Gottesdiensten am 1. Advent stehen Briefe zum Mit-
nehmen bereit. Die Briefe sind nicht adressiert, so dass sich die 
Anwesenden einen oder mehrere Briefe mitnehmen und zu Men-
schen bringen können, denen es nicht so gut geht – zuhause, im 
Krankenhaus oder Seniorenheim.
Jede und jeder kennt sicherlich im nachbarschaftlichen und fami-
liären Umfeld Menschen, die sich über dieses kleine Zeichen der 
Verbundenheit in Form eines Adventsgrußes ihrer Pfarrgemeinde 
freuen werden!

Samstag, 01.12. 
10:30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Advents-Konzert der Chöre im Gemeindezentrum 
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Sonntag, 02.12.
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem KiGa Kleine Strolche 

im Gemeindezentrum (Hundhausen)
Montag, 03.12.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Dienstag, 04.12.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
18:00 Uhr „Leise Töne im Kerzenschein“ in der Kirche
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Herr Gernhart, 

warum schreiben Sie Gedichte? – das ist eine lange 
Geschichte.“ Wiederhören mit dem Autor der letzt-
jährigen Weihnachtsgeschichte „Die Falle“

19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im Brühler Hof, 
 Brühler Str. 
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
Mittwoch, 05.12. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1  

im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2  

im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Ökum. Adventsandacht in der Kirche  

(Maier/Flötenkreis): „O, Gott, Maria!“
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 06.12.
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreisprobe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Expedition zum Ich im Gemeindezentrum
Freitag, 07.12.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:00 Uhr „Leise Töne im Kerzenschein“ in der Kirche
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 08.12.
10:30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 09.12.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Maier)

Adventskonzert der Evang. Kirchengemeinde Brühl
Es wird herzlich eingeladen zu einer Adventsmusik im Evangeli-
schen Gemeindezentrum Brühl und Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, 
am Samstag, dem 01.12.2012, 17.00 Uhr.
Der Bläserkreis, der Chor inTakt, der Kirchenchor und Stefanie 
Fuchs, Querfl öte, zusammen mit Ekkehart Spindler, Orgel, werden 
mit einem vielfältigen Programm auf die bevorstehende Advents- 
und Weihnachtszeit einstimmen.
Alle Musizierenden freuen sich auf einen zahlreichen Besuch. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Adventskalender auf Facebook
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt Sie ein, den Advent auf 
besinnliche Art und Weise wahrzunehmen. Entkommen Sie für ein 
paar Augenblicke dem Vorweihnachtsstress. Jeden Tag wartet eine 
kleine Geschichte oder ein Zitat auf Sie. Schauen Sie vorbei auf 
unserer Facebook-Seite „Evangelische Kirchengemeinde Brühl/
Rohrhof“!
Ökumenische Adventsandachten:
Auch in diesem Jahr fi nden wieder ökumenische Adventsandachten 
statt, jeweils mittwochs in de ev. Kirche in Brühl. Dieses Jahr wol-
len wir Maria, die Mutter Jesu, aus unterschiedlichen Blickwinkeln 

betrachten. Lassen Sie sich darauf ein, mit Maria den Weg zur 
Krippe zu gehen.
Mittwoch, 05.12.12, 19.00 Uhr: „O, Gott Maria!?“ (Pfr. Maier) 
musikalische Gestaltung durch Ekkehart Spindler und Lukas 
Spindler
Mittwoch, 12.12.12, 19.00 Uhr: „Maria, die geheime Göttin?“ 
(Pfrin. Hundhausen-Hübsch) musikalische Gestaltung: inTakt
Mittwoch, 19.12.12, 19.00 Uhr: „Chronos und Kairos“ oder: „Was 
Maria uns über die Zeit lehrt“ (Herr Gehringer, kath. Gemeinde)
„Leise Töne im Kerzenschein“
Herzlich willkommen jeden Dienstag und Freitag ab dem 30.11.2012 
um 18.00 Uhr in der Adventszeit zu „Leise Töne im Kerzenschein.“
Sind sind eingeladen
- zum Loslassen
- zum Ruhefi nden und
- um neue Kräfte zu tanken
in der evangelischen Kirche in Brühl.
Hören Sie Geschichten und Gedichte von Antoine de Saint Exupé-
ry, Kirsten Mutscheid, Heinrich Böll, Berthold Burkhardt u.a. und 
Adventslieder zum Mitsummen.
Für eine bessere Stressbewältigung durch mehr Achtsamkeit in der 
Vorweihnachtszeit gibt es die Zeit der Stille, das Ruhe- und Gelas-
senheitsgebet und den Segen.
Das Achtsamskeitstraining leitet Prädikant Dieter W. Schlupp, 
Leiter des Forums Salz und Frieden, als ein Impuls zum „Advents-
fasten mit Friedenssalz“, für alle Bürger, egal welcher Konfession, 
in der Gemeinde Brühl/Rohrhof und weltweit.
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 02. Dezember
18.30 Uhr  Gottesdienst
19 45 Uhr  gemeinsames Abendessen
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Expedition zum Ich
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 04. Dezember
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 09. Dezember
18.30 Uhr  Gottesdienst
19 45 Uhr  gemeinsames Abendessen
 Predigt: Jürgen Rothe
 Ev. Gemeindezentrum

Nikolausmarkt am 2. Advent

Aussteller für den Nikolausmarkt am 8. und 9. Dezember in der 
Festhalle können sich unter Tel. 780835 anmelden.
Narürlich werden auch noch Helfer und Kuchenspender gesucht, 
diese können sich ab sofort bei Klaus Bess, Tel. 73880 melden.

Kreisparteitag der SPD Rhein-Neckar
„Parteireform“ und „Bildungsaufbruch“
Samstag, 1. Dezember 2012, 11.00 – 16.00 Uhr Lutherhaus, Obere 
Hauptstr. 24, 68766 Hockenheim.
Die Kultusministerin, Gabriele Warminski-Leitheußer, hat ihr 
Kommen zugesagt, um über den aktuellen Bildungsaufbruch in 
Baden-Württemberg zu informieren. Anschließend fi ndet ein Mei-
nungsaustausch mit der Ministerin statt.

Nächste Altpapiersammlung
der Grünen Liste Brühl Samstag, 15. Dezember 2012, 10-13 Uhr, 
hinterer Messplatz
„Die Sammlung für den sozialen Zweck“ wird von der Klasse 8 C 
der Marion-Dönhoff-Realschule unterstützt.



Seite 12/ Brühler Rundschau50. Jahrgang/Ausgabe 48 Freitag, 30. November 2012



/Seite 13Brühler RundschauFreitag, 30. November 2012 50. Jahrgang/Ausgabe 48



Seite 14/ Brühler Rundschau50. Jahrgang/Ausgabe 48 Freitag, 30. November 2012

Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahrgangsan-
gehörigen am Dienstag, den 11. Dezember um 17 Uhr im Clubhaus 
der „Kleintierzüchter“ in Brühl, Pferchstückerweg (Nähe Friedhof)
Die Gruppenbilder vom letzten Schülertreffen werden an diesem 
Nachmittag ausgegeben.
AK

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Donnerstag 06.12.2012, 
um 19.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 04. Dezember 
2012 um 14.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zum 
gemütlichen Adventskaffee mit Überraschungen und gemeinsamen 
Abendessen.

Jahrgang 1948/1949
trifft sich am Dienstag 4. Dezember ab 19 Uhr im „Hotel Brühler 
Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Interessengemeinschaft Brühl-RohrhoferVereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Mittwoch, 5.12.2012, 19:00 Uhr
Wo? TV-Clubhaus - Wiesenplätz (Ketscher Kreisel) 68782 Brühl
Folgende Themen stehen an und wollen besprochen werden:
1.  Termine für den Veranstaltungskalender 1. und 2. Quartal 2013
2.  Inserat „Weihnachtsgrüße“ in der Schwetzinger Zeitung und 

Brühler Rundschau
3.  Rückblick „Brühler Straßenkerwe“
4.  Vorschan 2013

5.  Berichte unserer Partnergemeinden
 a) Dourtenga (Burkina Faso)
 b) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
 c) Weixdorf (Dresden)
6.  Verschiedenes
 a) Bericht Gemeindeverwaltung
 b) Vereinsveranstaltungen/-ankündigungen 2013
 c) Jubiläen/Geburtstage 2013
 d) Sonstiges (Presseberichte)

Am Mittwoch 05. Dez. um 15.00 Uhr laden wir zur Jahresab-
schlussfeier und zur Verabschiedung der Gruppenleiterin Uschi 
Wippert in die Festhalle in Brühl ein.
Wir wollen gemeinsam auf das zurückliegende Jahr blicken, denn 
die Pfl ege der guten Gemeinschaft ist ein wichtiges Anliegen bei 
den Aktivitäten der Frauenselbsthilfe nach Krebs.
Gäste sind herzlich willkommen.
Kontakt: 
Ursula Wippert, Tel. 74816,
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
In diesem zu Ende gehenden Jahr möchten wir uns bei Kerzen-
licht und Weihnachtsgebäck so langsam auf das Fest der Freude 
einstimmen.
Unser nächster Edelzwicker-Stammtisch fi ndet am Montag, den 
3.12. um 19:30 Uhr im „Brühler Hof“ statt.
(Wer es zeitlich einrichten kann, kann auch gerne schon um 19:00 
Uhr erscheinen).
Die Edelzwicker wünschen allen eine schöne Advents- und Weih-
nachtszeit.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Mit dem VdK nach Bad Wimpfen
Erleben Sie mit dem VdK die schönste Zeit des Jahres beim „Bad 
Wimpfener Weihnachtsmarkt.“
Ein stimmungsvoller Weihnachtsmarkt vor historischer Kulisse.
Anmeldung für die Fahrt am Samstag, den 8. Dezember können bei 
der Vorsitzenden Körber, Tel. 06202/71456 oder bei den zuständi-
gen Vorstandsmitgliedern erfolgen.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Die Abfahrt der Busse erfolgt um:
13.00 Uhr  am Schwimmbad-Parkplatz Brühl
13.05 Uhr  Nibelungenstraße
13.10 Uhr Bushaltestelle Rohrhof
13.20 Uhr Meßplatz Brühl

Winterreise
Für die VdK-Winterreise, die vom 13.-19.01.2013 nach Berwang-
Rinnen in Tirol führt sind noch Plätze frei. Man wohnt in einem 
sehr schönen Hotel, mitten in der unberührten Natur Tirols.
Für Ruhesuchende stehen ein Hallenschwimmbad, Saunaland-
schaft,  Felsengrotte und vieles mehr zur Verfügung.
Pferdeschlittenfahrt, abendliche Laternenwanderung mit Hütten-
plausch, aber auch zünftige Musikabende mit dem bekannten 
„Bergwanger Lederhosen-Duo“ tragen zur Unterhaltung bei.
Geplant sind auch Fahrten um die reizvolle Gegend kennzulernen. 
Aber auch für Skifahrer ist die „Tiroler Zugspitzarena“ besonders 
empfehlenswert.
Aber auch auf die Anmeldung von Nichtmitglieder freut man sich.
Nähere Infos und Anmeldung bei Anni Körber, Telefon 06202/71456.
AK
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Krankheitsbedingt wurden noch einige Plätze für die Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Ludwigsburg frei. Termin: 05.12.2012, 
Abfahrt um 13 Uhr an den bekannten Haltestellen. Interessenten 
sollten sich bitte schnellstmöglich bei Frau Bruni Adam (Telefon 
06202-75644) anmelden. 
Wir freuen uns auch über Nichtmitglieder.

Einladung zur Adventsfeier am Sonntag, den 02. Dezember 
2012 um 15.00 Uhr (Saalöffnung: 14.30 Uhr) in der Festhalle 
in Brühl
Für die musikalische Unterhaltung ist wieder bestens gesorgt!
Unsere kleinen Gäste erwartet wie immer eine Überraschung!
Bitte melden Sie Ihre Kinder (Enkelkinder) mit Namen und Angabe 
des Alters an.
Kuchenspenden werden gerne noch angenommen!
Erstmalig steht für unsere gehbehinderten Gäste ein Fahrdienst zur 
Verfügung.
Bitte melden Sie sich dafür bei: M. Benzler, Mozartstr. 30A, 
Tel. 75990 (Brühl) oder G. Hinderberger, Bismarckstr. 7, 
Tel. 77149 (Rohrhof)
Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Vorstandschaft

Adventsfeier
Am Mittwoch, 05. Dezember um 14.00 Uhr, laden wir ganz herz-
lich alle Mitglieder zu einer besinnlichen Adventsfeier in den Saal 
des Kindergartens St. Michael ein.
Die Helferinnen treffen sich bereits um 13.00 Uhr zum Aufbau.
ms

Kolpinggedenktag
Die Kolpingsfamilie feiert am Samstag, den 8. Dezember den tra-
ditionellen Kolpinggedenktag.
Mit einem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder beginnt die 
Feier um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Brühl. Anschließend 
treffen sich die Mitglieder zu einem gemütlichen Beisammensein 
im Pfarrzentrum. Klaus Ensenauer wird in einer Präsentation eine 
Brasilienreise, die einige Mitglieder der Kolpingsfamilie unternom-
men haben, wieder in Erinnerung bringen. Ehrungen der Jubilare 
für ihre langjährige Treue zum Werk Adolph Kolpings runden den 
Nachmittag ab.
Zum Abschluss feiert die Kolpingsfamilie zusammen mit der Pfarr-
gemeinde, der Kolpingsfamilie Ketsch, Pfarrer Walter Sauer und 
Diakon Ralf Rey den Gedenkgottesdienst in der Schutzengelkirche.

Benefi z-Kammerkonzert am Freitag, 28. Dezember 2012
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspfl ege würdigt zum 
Abschluss seines Veranstaltungsjahres das 10-jährige Bestehen der 
Stiftung „Menschen in Not“ mit einem Benefi z-Kammerkonzert 
am Freitag, 28. Dezember 2012, um 19,30 Uhr in der Festhalle. Die 
Bevölkerung und die Mitglieder des Heimatvereins sind herzlich 
eingeladen.
Künstlerischer Leiter und Mitwirkender am Klavier wird Eddy-
Werner Triebskorn sein, er konnte für diesen Abend die junge und 
schon sehr erfolgreiche Violin-Virtuosin Alina Czekala gewinnen.
Die Künstlerin studiert derzeit in den USA an der renommierten 
Musikhochschule in Boston und befi ndet sich zum Jahresausklang 
wieder einmal in ihrer Heimat, der Kurpfalz.
Das Programm verspricht Unterhaltung vom Feinsten. Johann 
Sebastian Bach, Alfred Schnittke, Wolfgang Amadeus Mozart, 
Ludwig van Beethoven, Nigel Hess und Paganini sind unter weite-
rem die Garanten für einen nachweihnachtlichen, stimmungsvollen 
Abend. Das „Allegro moderato“ aus Sonate B-Dur KV 378 von 
Wolfgang Amadeus Mozart wird wohl einer der Höhepunkte des 
Abends werden.
Schirmherr der Veranstaltung ist Gerhard Stratthaus, MdL. Groß-
zügige Unterstützer sind die Apotheken von Brühl und Rohrhof. 
Der Eintrittspreis beträgt 10,- €, Mitglieder erhalten einen Bonus 
von 2,- €.
Der Vorverkauf über die Apotheken beginnt in diesen Tagen, Kar-
ten für die Vereinsmitglieder sind über Telefon 72388 (Veronika 
Höhn) erhältlich. Mit dem Erlös aus dieser Kulturveranstaltung 
unterstützt der Heimatverein in Not geratene Brühler Bürger und 
erweitert damit den Heimatgedanken um eine interessante Variante.

,,Wir sehen schon den Stern ...“
Alle Mitglieder und Freunde des Frauensingkreises Brühl sind 
herzlich eingeladen, am Montag, den 17.12.2012 in der Festhalle 
Brühl um 19.00 Uhr (Saalöffnung um 18.00 Uhr), auf einer musi-
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kalischen Reise durch russische Winterträume, sich mit uns auf die 
Vorweihnachtszeit einstimmen zu lassen.
Wir freuen uns, hochkarätige Mitwirkende wie Elena Kleiser, 
Sopran, Elena Spitzner, Sopran und Tatjana Worm-Sawosskaja am 
Klavier, begrüßen zu dürfen.
Im Rahmen dieser feierlichen Singstunde werden wir langjährige 
Mitglieder ehren, sowie den Ehrenamts-Pass überreichen.
A.H.

Schon das passende Weihnachtsgeschenk gefunden?
Wie bekannt ist die diesjährige Fastnachtskampagne wieder mal 
sehr kurz und unsere Prunksitzung fi ndet bereits am 26.01.2013 ab 
19.01 Uhr in der Sporthalle Schillerschule statt.
Neben den Umzügen in der Region am Ende der Kampagne ist die 
Prunksitzung das größte Highlight einer Prinzessin in ihrer Regent-
schaft. So ist es wohl verständlich dass Prinzessin Vanessa II. 
aus dem Dreimädelhaus und Kinderprinzessin Isabelle I. unser 
tanzendes Küken der Prunksitzung bereits jetzt entgegenfi ebern.
Sie aber auch die gesamte „Göggelfamilie“ arbeiten mit Hoch-
druck an den Vorbereitungen für dieses Großereignis und laden die 
Bevölkerung herzlich ein, an diesem Abend zusammen mit ihnen 
zu feiern.
Der Kartenvorverkauf für unsere Prunksitzung am 26. Januar 2013, 
Beginn 19:01 Uhr – Sporthalle Schillerschule und dem Rosenmon-
tagsball 2013 Beginn 20:11 Uhr in der Halle des SV Rohrhof hat 
begonnen.
Ab sofort können Eintrittskarten online über unserer Hompage 
unter www.cvrg.de bestellt werden. Auch in diesem Jahr bleiben 
die Eintrittspreise mit € 14,00 für die Prunksitzung und € 10,00 für 
den Rosenmontagball unverändert gegenüber der letzten Jahre. Bei 
Bestellung oder Kauf von insgesamt mehr als 15 Karten, reduziert 
sich der jeweilige Kartenpreis um € 2,00.
Ab 17.12. beginnt der offi zielle Vorverkauf bei „Ratzefummel“ 
Rheinauer Str. 31, in Rohrhof

Howdy Buffalo`s,
Freitag den 30. November 2012 Clubabend im Saloon der Buffalo-
Ranch
Montag den 03. Dezember Tanztraining ab 19:30 Uhr im Katholi-
schen Pfarrzentum
Letzter Clubabend im Jahr 2012 Freitag den 07. Dezember
keep it country, and so long

Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 06.12.2012 von 19.30 bis 21.15 
Class/von 21.15 bis 22.00 Clubabend
Donnerstag, den 13.12.2012 von 19.30 bis 21.15 
Class/von 21.15 bis 22.00 Clubabend
im Sportcenter Brühl jetzt Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl,
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der 
Halle.
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 09.12.2012 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Class/von 18.30 bis 21 Uhr Clubabend
Sonntag, den 16.12.2012 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Class/von 18.30 bis 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de
oder auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Nikolausfahrt
Am Sonntag, den 09. Dezember 2012 fi ndet die diesjährige Niko-
lausfahrt des Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der 
Rhein von Phillipsburg bis Brühl. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am 
Bootshaus des WSV Brühl.

Abt. Schützen
Achtung Terminberichtigung:
01.12. Schlachtfest im KK-Stand. 
Ab 10:00 Uhr Schlachtplatte
09.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Bad Wimpfen (Sonntag). 
Abfahrt 14:30 Uhr am Messplatz Brühl.
Anmeldung bei Peter Fillinger, 
Tel. 06202/74129 
oder Handy 17640074470

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 04. Dezember fi ndet um die Weihnachtssitzung 
bereits um 18.00 Uhr im TV-Clubhaus statt.
d.h.
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Brühl/Ketsch schlägt Schriesheim
Männl. C-Jugend, Kreisliga Staffel 1: 
SG Brühl/Ketsch – TV Schriesheim  24:22 (15:14)
Die C-Jugend der SG Brühl/Ketsch setzte am vergangenen Sams-
tag in der Ketscher Neurotthalle ihre Siegesserie fort. Mit dem TV 
Schriesheim trat eine Mannschaft an, die sich allerdings wesentlich 
stärker präsentierte, als es die derzeitige Tabellensituation ver-
muten ließ. Brühl/Ketsch begann überhastet und verpasste in den 
Anfangsminuten einige gute Chancen. Mit zunehmendem Spiel-
verlauf festigte sich allerdings das Spiel der Jungs vom Rhein und 
sie hatten zur Mitte der ersten Hälfte einen Fünf-Tore-Vorsprung 
herausgespielt (12:7). Jetzt allerdings wurde die Abwehrarbeit 
nachlässiger. Schriesheim konnte bis zum Ende der ersten Halbzeit 
die Begegnung wieder ausgeglichener gestalten und holte Tor um 
Tor auf. Mario Müller setzte mit einem sehenswerten Treffer den 
Punkt zum 15:14-Pausenstand.
Gleich zu Beginn der zweiten Hälfte schaffte Schriesheim erneut 
den Ausgleich und ging kurz darauf sogar mit 16:15 in Front. Zu 
diesem Zeitpunkt war das Brühler/Ketscher Angriffsspiel geprägt 
von zu vielen erfolglosen Einzelaktionen. Dafür kam nun wie-
der die Abwehr besser zu Rande und Stanley Zschiesche im Tor 
parierte trotz eines Kopftreffers zahlreiche Bälle. Davon profi tierte 
das Spiel nach vorne und so stand es bald 20:16 und 22:18 für die 
Gastgeber. Der letzte Treffer zum 24:22-Endstand war Schriesheim 
vorbehalten.
Fazit: Brühl/Ketsch blieb in dieser Begegnung deutlich unter 
seinen Möglichkeiten. Zu viele Einzelaktionen verhinderten ein 
mannschaftlich geschlossenes Angriffsspiel. Nächster Gegner ist 
am 9. Dezember Tabellenführer Vogelstang. Hier wird nur eine 
deutliche Leistungssteigerung zum Erfolg führen können.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche; Pister (4), Kornmüller (1), Flock (1), 
Gerischer (2), Rößler, Holzer (7), Kilger (1), Ertl (5), Jakob, Müller 
(3), Schwab.

TV Brühl bleibt weiter dran 
2. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – TSG 62 Weinheim  37:27 (17:14)
Gänzlich unbeeindruckt von der ersten Saisonniederlage vor 
Wochenfrist zeigte sich der TV Brühl im Heimspiel gegen die 
TSG Weinheim. Durch den klaren 37:27-Sieg setzte sich der TVB 
zunächst wieder an die Tabellenspitze. Die Gäste hielten bis zum 
9:9 erstaunlich gut mit, bevor sich Brühl bis zur Pause mit drei 
Toren absetzte (17:14). Weinheim konnte das hohe Tempo der 
Gastgeber gegen Ende der ersten Hälfte nicht mehr mitgehen. Hier 
zeigte sich erneut der Vorteil eines ausgeglichenen Kaders, der es 
Brühl ermöglichte, auch nach Auswechslungen nicht an Qualität 
zu verlieren. Die mannschaftliche Geschlossenheit und eine gut 
besetzte Bank machten den Unterschied. Dieser verstärkte sich 
nach dem Seitenwechsel noch, denn auch konditionell hatte Brühl 
große Vorteile. So war es nicht verwunderlich, dass der TVB den 
Vorsprung weiter ausbaute (24:18 und 31:20). Daran hatten auch 
die beiden Torhüter, Patrick Ausäderer und Bastian Weinhart, ihren 
Anteil. Sie glänzten mehrmals mit tollen Refl exen. Der Brühler 
Sieg ging auch in dieser Höhe in Ordnung und war zu keiner Zeit 
gefährdet. Ab sofort geht der Blick zum nächsten Gipfeltreffen 
gegen die noch verlustpunktfreie SG Heddesheim 2 am nächsten 
Sonntag in Brühl. Sollen die Aufstiegshoffnungen weiter gewahrt 
werden, ist ein Sieg fast schon Pfl icht.
TV Brühl: Ausäderer, Weinhart; Gaisbauer (7/2), Brand (3), Klamm 
(2/1), Göck (1), Palme (6), Faulhaber (4/1), Kinkel-Daum (1), 
Gebhardt (1), Zimmermann (1), Böhm (4), Dederichs (7/1).
ako

TV Brühl hadert mit sich selbst 
weibl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Horan – TV Brühl 2  17:16 (8:8)
In einem Spiel mit viel Spannung, aber wenig Klasse, unterlagen 
die Brühlerinnen der SG Horan mit 16:17. Die knappe Niederla-
ge wäre durchaus vermeidbar gewesen, hätte der TVB nicht mit 

Abwehr- und Abschlussschwächen zu kämpfen gehabt. Dazu kam 
natürlich auch noch Pech, in Form von verletzungsbedingtem Aus-
fall der beiden etatmäßigen Torhüterinnen, hinzu. Folglich mußte 
eine Feldspielerin in den Kasten. Diese Aufgabe erledigte Denise 
Welter allerdings mit Bravour. Das Spiel selbst wogte vom Anpfi ff 
bis zum Ende hin und her. Keine Mannschaft konnte sich bei stän-
dig wechselnden Führungen absetzen. So stand es exemplarisch 
zur Pause 8:8, kurz vor Schluß 16:16. Mit dem letzten Treffer zum 
17:16 hatte die SG Horan das glücklichere Ende für sich.
TV Brühl: Welter; Grothe (6), Bürgy (5/4), Will, Schneider, Bühn 
(1/1), Fähnle (2), Meisterling (2), Franz.
ako

TV Brühl hält weiter Anschluss 
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – SG Edingen-Friedrichsfeld  29:12 (13.4)
Durch einen klaren 29:12-Erfolg gegen die SG Edingen/Friedrichs-
feld halten die Brühler D-Mädchen weiter Anschluss an die Tabel-
lenspitze. Bis zum 2:2 hielten sich die Gäste noch schadlos, dann 
wurde die spielerische Brühler Übermacht erdrückend. Bereits zur 
Pause war das Spiel beim 13:4 praktisch entschieden. Erst nach 
dem 20:6 ließ es Brühl etwas ruhiger angehen, was die Gäste zur 
Ergebnisverbesserung nutzten. Am Sieg des TVB war natürlich 
nicht mehr zu rütteln. Erfreulich auch die Ausgeglichenheit des 
Brühler Kaders, der sich fast komplett in die Torschützenliste 
eintrug.
TV Brühl: Gaisbauer, Gress (3), Zuber, Patzschke (5), Göbel (1), 
Hauck, Jakob (1), Steinbach (5), A. Lederer (1), Röllinghoff (5), 
Blaschke (3), P. Lederer (5).
ako

SG Brühl/Ketsch unterliegt erneut 
männl. A-Jugend, Sonderstaffel Staffel 2: 
TSV 1846 Mannheim – SG Brühl/Ketsch  38:32 (20:17)
Auch nach Abschluss der Vorrunde bleibt die SG Brühl/Ketsch 
weiter punkt- und sieglos. Beim TSV 1946 Mannheim gab es eine 
32:38-Niederlage, die gleichzeitig den letzten Tabellenplatz bedeu-
tet. Mit einem Minikader von nur acht Spielern angereist, begann 
die SG zunächst konzentriert und zielstrebig (5:2). Den Vorsprung 
drehte der TSV zwar um, aber die SG blieb weiter im Spiel. Beim 
20:17 für die Gastgeber wurden die Seiten gewechselt. Danach 
entschied 1946 Mannheim das Spiel, als die Führung auf acht Tore 
ausgebaut wurde (29:21). Durch die praktisch nicht vorhandene 
Bank, hatte die SG natürlich auch konditionelle Probleme, die in 
insgesamt zehn Zeitstrafen gipfelte. So hatten die Gastgeber leich-
tes Spiel, die Partie locker zu Ende zu spielen. 
SG Brühl/Ketsch: Schünemann; Eckel (1), Diehl (5), Konnowski 
(2), Impertro (3), Weymann (4), Maurer (5), N. Schäfer (12/5).
ako

Handballvorschau
01.12.
18:10 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSV Rintheim – TV Brühl
02.12.
10:00 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – HSG Bergstraße
11:30 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl 2 – SV Waldhof Mannheim
13:15 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – TSV Amicitia 06/09 Viernheim
14:45 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – JSG Hemsbach/Laudenbach
15:15 Uhr männl. B-Jugend, Kreisliga
HG Saase 2 – SG Brühl/Ketsch
16:45 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSV Birkenau
18:30 Uhr 2. Kreisliga Männer
TV Brühl – SG Heddesheim 2
18:30 Uhr 4. Kreisliga Männer, Staffel 1
HC Mannheim-Vogelstang 2 – TV Brühl 2
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Abt. Tischtennis
Die erste Damenmannschaft des TV Brühl kam in der Tischtennis- 
Verbandsklasse zu einem ungefährdeten 8:1-Sieg über die TSG 
Heidelberg 2. Nach den beiden gewonnenen Auftaktdoppeln von 
Thomsen/Schmitt und Amos/Werner gewannen Susanne Amos und 
Kerstin Thomsen jeweils zweimal, Miriam Schmitt und Monika 
Werner je einmal.
Die erste Herrenmannschaft musste sich in der Bezirksliga mit 4:9 
dem TTC Ketsch geschlagen geben. Trotz zweifachen Ersatzes 
schafften es die Brühler, 2:1 durch die Doppel in Führung zu gehen. 
Matt/Kalous und Röschel/Alandt hielten sich schadlos. In den 
Einzeln konnten nur René Kalous und Sascha Wamers ein Spiel 
gewinnen. Brühls Spitzenspieler Wilmar Becker verlor knapp im 
fünften Satz gegen Ketschs Spitzenspieler Strugies.
Die zweite Mannschaft konnte in der Kreisliga durch einen unge-
fährdeten 9:2-Erfolg beim Tabellenletzten TV Dielheim 2 den 
dritten Platz behaupten. Nach drei Doppelerfolgen durch Röschel/
Alandt, Schröder/Hensel und Bulitta/Lang gewannen Ortwin 
Röschel und Werner Hensel im vorderen Paarkreuz je zweimal. 
Matthias Bulitta und Thomas Lang konnten ihr Einzel ebenfalls 
gewinnen.
Im Spitzenspiel der Kreisklasse A unterlag die dritte Mannschaft 
des TV dem TTC Lobbach mit 7:9.Weickardt/Siebert und Alandt/
Banse hatten den TV mit 2:1 in Führung gebracht. Im Einzel konnte 
Daniel Siebert zweimal gewinnen, Achim Alandt, Manfred Krämer 
und Andreas Banse konnten je eines ihrer Spiele gewinnen.
Brühls vierte Mannschaft verlor ebenfalls in der Kreisklasse A 
gegen TTC 64 Heidelberg mit 5:9. Plath/Bräumer hatten ein Dop-
pel für sich entscheiden können, im Einzel glänzte Dieter Hellinger 
mit zwei Siegen, Vinzenz Buchta und Siegfried Weingarth steuer-
ten einen Sieg hinzu.
Brühl 5 bezwang in der Kreisklasse B den ASV Eppelheim 4 mit 
9:4. Zu Beginn konnten die Brühler nur ein Doppel durch Jeutter/
Kronenberger gewinnen. Marc Jeutter und Eugen Chmura behielten 
im Einzel eine weiße Weste. Thorsten Leutert, Alexander Reimer, 
René Kronenberger und Andre Zund holten jeweils einen Sieg.
Brühl 6 unterlag in der Kreisklasse C der SG Heidelberg-Neuen-
heim V knapp mit 4:6. Lediglich in den Einzeln konnten Hans Till, 
Martin Werner, Mario Petrino und Michael Witt jeweils einen Sieg 
erringen.
Brühls Schülermannschaft errang in der Kreisklasse einen 6:4-Sieg 
über den TTC Reilingen. Schäfer/Krenzlin siegten im Auftaktdop-
pel. Timo Skubatz und Björn Krenzlin siegten jeweils zweimal, 
Silas Schäfer konnte ein Einzel gewinnen.
(Mabu)

Liebe Boulefreunde,
am Samstag, den 01.12.12 fi ndet unsere jährliche Abteilungssit-
zung statt.
Beginn 17.00 Uhr, im TV-Clubhaus (kleiner Sitzungssaal im Kel-
ler)
(sk)

SG Bretsch – Damen 2- Erfolg in Bretten
Im ersten Satz gegen die starken Damen aus Bretten gerieten die 
SGlerinnen zunächst aufgrund starker Aufschläge der Gegner in 
Rückstand. Doch ließen die Damen 2 nicht locker und drehten den 
Rückstand dank einer langen Aufschlagserie von Eva Hufnagel in 
einen deutlichen 6-Punkte-Vorsprung. Trotz der guten Abwehr der 
Gegner, konnten die Damen 2 mit gezielten, schnellen Angriffen 
von Ann-Kristin Funk und Iris Himmelsbach immer wieder punk-
ten und den Satz 25:18 für sich entscheiden.
Auch die beiden folgenden Sätze starteten zunächst etwas holprig 
mit einem leichten Rückstand für die Damen 2. Allerdings konnten 

sie sich immer wieder durchsetzen und die gute Abwehr der Gegner 
ausspielen, so dass sie die beiden Sätze mit 25:15 und 25:16 für 
sich entscheiden konnten und auch dieses Spiel 3:0 gewannen.
SG Bretsch – Damen 3
Am vergangenen Spieltag trafen die Damen III auf den TV Eppel-
heim. Den ersten Satz konnten die Damen nach einem spannenden 
Aufbauspiel und durch eine Angabenserie von Janine Klemm sieg-
reich mit 25:22 für sich entscheiden. Auch im zweiten Satz konnte 
die Mannschaft an ihr starkes Spiel anknüpfen und durch ein 
schönes Abwehr-Angriffspiel den Satz mit 25:17 gewinnen. Der 
3. Satz musste nach einigen Konzentrationsschwächen mit 16:25 
abgegeben werden. Nach einem ausgeglichenen Spiel im 4. Satz 
konnte die SG Bretsch III diesen durch die gezielten Aufgaben von 
Laura Häußler schließlich mit 25:20 für sich entscheiden.

Fußball-Landesliga: 
DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal – FV Brühl  5:1 (3:0)
Beide Mannschaften zeigten den Zuschauern, die an diesem Sams-
tagnachmittag auf den Köpfel in Ziegelhausen gepilgert kamen, 
eine ansprechende Landesligapartie. Reichlich Torchancen auf 
beiden Seiten und ein couragiert auftretender Gast aus Brühl, der 
insgesamt mehr Spielanteile besaß, führten dennoch am Ende zu 
einem 5:1-Sieg für das Spitzenteam der SG Ziegelhausen-Peterstal.
Bereits in der 2. Min. hatte Kai Rohr nach einem Freistoß die erste 
Möglichkeit einzuköpfen, verfehlte aber knapp. Eine vermutlich 
spielentscheidende Szene in der 15. Min: Ziegelhausens Leonard 
Kempter kommt im Brühler Strafraum zu Fall und der junge 
Schiedsrichter entscheidet, sehr zum Unmut des FVB-Anhangs, auf 
Strafstoß. Als der ehemalige Regionalliga-Spieler Matteo Monetta 
verwandelte stand es 1:0. Wieder war es Kai Rohr, der in der 20. 
Min. seine Mannen auf die Erfolgsspur zurückbringen konnte. 
Jedoch vergab er erneut per Kopf. Die Heidelberger machten es in 
der 23. Min. besser, als Kempter am höchsten stieg und zum 2:0 
einnickte. Wie abgeklärt Ziegelhausen an diesem Tag vor dem Tor 
agierte, zeigte sich nur 5 Minuten später. Da legte Monetta seinem 
Stürmerkollegen Lars Werner mustergültig auf und dieser vollen-
dete zum 3:0. Ein Ballverlust der Brühler in der Vorwärtsbewegung 
war vorrausgegangen. Hätte der Brühler Fabian Weiß seine beiden 
guten Chancen kurz vor der Pause genutzt, wäre das Spiel wieder 
offen gewesen. Er konnte jedoch weder eine Flanke von Emre Güc 
verwerten, noch seinen Schuss aus 13 Metern am Torhüter vorbei 
im Tor unterbringen.
Die Geschichte der 2. Halbzeit ist schnell erzählt. Ziegelhausen 
hatte im zweiten Durchgang vier Torchancen und nutzte sie zu zwei 
weiteren Treffern. Es waren zwei herrliche Heber des überragenden 
Matteo Monetta (58. + 68.). Der FV Brühl gab nie auf, erspielte sich 
6-7 gute Gelegenheiten, aber wurde lediglich mit dem Ehrentreffer 
zum 1:5 durch Markus Schulze belohnt. Fazit: Eine ausgeglichene 
Partie mit einem Brühler Plus an Chancen und an Ballbesitz, aber 
einer eiskalten Heimmannschaft vor dem gegnerischen Tor.
bh
FVB: Knebel – Heuberger, Heene, Müller – Güc, Örgel, Rohr, 
Spilger – Schulze, Imeri, Weiß (53.Greulich)
Tore: 1:0 Matteo Monetta (15., Elfm.), 2:0 Kempter (23.), 3:0 
Werner (28.), 4:0 Matteo Monetta (58.), 5:0 Matteo Monetta (68.), 
5:1 Schulze (87.)
Beste Spieler: Matteo Monetta, Cheick Ahmed Cisse – Kai Rohr, 
Markus Schulze

Fußball-Kreisklasse A: 
FC Germania Friedrichsfeld – FV Brühl 2  0:3 (0:1)
Einen nicht erwarteten 3:0-Erfolg beim Tabellenführer der Fußball-
Kreisklasse A landete der FV Brühl 2. Friedrichsfeld hatte zwar 
deutlich mehr Ballbesitz scheiterte an der defensiv gut stehenden 
Brühler Mannschaft und dem starken Keeper Johannes Thiel, der 
mit seinen Paraden die Friedrichsfelder Stürmer zum Verzweifeln 
brachte. Der FVB war mit Kontern gefährlich, aber Mario Tessi-
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tore (25.) und Patrick Greulich brachten den Ball nicht an Torwart 
Rene Hekler vorbei im Tor unter. Nachdem ein Freistoß von Kevin 
Medina Lopez zu kurz abgewehrt wurde, war Tessitore von der 
Strafraumgrenze dann doch zum 0:1 erfolgreich (40).
Auch im zweiten Spielabschnitt berannten der FC das Brühler 
Gehäuse, fi ng sich aber in der 60. Minuten einen Konter ein, den 
Greulich nach Zuspiel von Tessitore erfolgreich abschloss. Die 
Vorentscheidung fi el nur drei Minuten später, Greulich nutzte einen 
weiteren Konter zum 3:0-Endstand ab (63.). Friedrichsfeld war 
zwar bis in die Nachspielzeit bemüht, biss sich aber an der Brühler 
Verteidigung und Keeper Thiel die Zähne aus.
vm
Torfolge: 0:1 Tessitore (40.), 0:2 Greulich (60.), 0:3 Greulich (63.)
Beste Spieler: Sebastian Wantoch von Rekowski, Pavlov – geschlos-
sene Mannschaftsleistung

FV Brühl empfängt Weinheim
Nach Beendigung der Vorrunde in der Fußball-Landesliga ran-
giert der FV Brühl auf dem Abstiegsrelegationsplatz. Bereits am 
Wochenende fi ndet der erste Rückrundenspieltag statt. Die Elf 
von Trainer Bernd Oßwald empfängt am Sonntag um 14.15 Uhr 
den unmittelbaren Tabellennachbarn TSG 62/09 Weinheim 2. Die 
Weinheimer sind schwer einzuschätzen, weil man nie weiß, ob mit 
Verstärkung aus dem Verbandliga-Kader zu rechnen ist.
Die zweite Mannschaft hat sich nach zwei Siegen in Folge auf 
den drittletzten Tabellenplatz verbessert. Am Sonntag um 12 Uhr 
erwartet die Mannschaft von Spielertrainer Steffen Hoffmann die 
TSG Eintracht Plankstadt 2 zum Derby der Fußballkreisklasse A.
vm

Generalversammlung Privatmannschaft FV Brühl
Wie jedes Jahr am Totensonntag traf sich die Privatmannschaft im 
Gasthaus „Zur Traube“ zu ihrer Generalversammlung.
Am Morgen hatten einige Mitglieder Friedhöfe in Brühl und 
Schwetzingen besucht, um ihrer verstorbenen Kameraden zu 
gedenken. Vorstand Martin Motzenbäcker begrüßte pünktlich zu 
Versammlungsbeginn die wieder zahlreich erschienen Mitglieder. 
Nochmals wurde eine kurze Gedenkminute für die im letzten 
Jahr verstorbenen Mitglieder Walter Roßrucker, Werner Frey und 
Siegfried Schöttle gehalten. Es folgte ein kurzer Rückblick auf die 
Aktivitäten im abgelaufenen Jahr – z.B. der gut besuchte Stand 
am Faschingsumzug, der Ausfl ug nach Bamberg und die wieder 
erfolgreiche Teilnahme an der Straßenkerwe. Nach einem kurzen 
postiven Kassenbericht von Kassenwart Peter Simon wurde die 
Vorstandschaft entlastet. Bei den anschließenden Neuwahlen wurde 
die bisherige Führungsmannschaft in ihren Ämtern einstimmig 
bestätigt:
Vorstand Martin Motzenbäcker, Kassenwart Peter Simon, Vergnü-
gungsausschuss Karl Kürschner, Werner Hartmann, Harry Stassner 
und Schriftführer Karl-Heinz Pabst.
Zügig wurden dann die weiteren Tagespunkte diskutiert und abge-
handelt. Es ging vor allem darum die Termine für die verschiedenen 
Aktivitäten für das Jahr 2013 festzulegen.
So ist ein dreitägiger Ausfl ug an den Brombachsee vom 21.-
23.06.2013 geplant.
Festgelegt wurden auch die Termine für weitere Aktivitäten wie 
Grillfeste, Schlachtfest und bereits der Termin für die Weihnachts-
feier 2013, die am Samstag den 14.12.2013 im Gasthaus „Zur 
Traube“ stattfi ndet.
Den offi ziellen Teil schloss Martin Motzenbäcker mit dem Hin-
weis auf unsere diesjährige Weihnachtsfeier, bei der wir uns alle 
am Samstag den 15.12.2012 im Gasthaus Traube wieder treffen. 
ACHTUNG Beginn 18.00 Uhr.
Nach dem anschließenden gemeinsamen Mittagessen saß man noch 
in fröhlicher Runde zusammen und ließ so eine gelungene General-
versammlung ausklingen,
KHP

FV Brühl 2 spielt in Neulußheim
Am Mittwoch, den 05. Dezember, trägt der FV Brühl 2 ein Nach-
holspiel in Neulußheim aus. Anstoß der Begegnung beim Tabellen-
zweiten der Kreislga A ist um 18.30 Uhr.

E2-Mannschaft des FV Brühl verabschiedet sich souverän in 
die Winterpause
Klarer 9:2-Sieg in Neckarhausen
Dieter Minghe und Thorsten Dungs – ein Trainergespann, das 
man sich merken muss. In kürzester Zeit haben sie aus ihren zu 
Saisonbeginn zusammengewürfelten Jungs und Eleni Kitsaras (das 
einzige Mädchen mit der Rückennummer 10 sei hier namentlich 
erwähnt) eine spielstarke Mannschaft geformt, die auch beim letz-
ten Spiel vor der Winterpause wieder eine beeindruckende Leistung 
geboten hat. Mit überlegt herausgespielten Chancen und zugleich 
sicher im Abschluss, ließen sie an dem vergangenen Samstag bei 
dem Auswärtsspiel in Edingen-Neckarhausen gegen die Jungs und 
Mädchen vom DJK Neckarhausen nichts anbrennen. 9:2 lautete 
denn auch das Ergebnis, mit dem sich die Mannschaft souverän 
in die Winterpause verabschiedet. Das Training geht selbstver-
ständlich weiter und Minghe/Dungs haben sich hierfür erst einmal 
einige Übungseinheiten Taktik vorgenommen, um das Spiel der 
Mannschaft noch weiter zu optimieren. Gerüchten, auch in Sand-
hausen und Hoffenheim sei man bereits auf das Trainergespann 
aufmerksam geworden, trat Dieter Minghe deutlich entgegen: „Wir 
haben hier in Brühl in der kurzen Zeit zwar schon einiges erreicht, 
doch das Potential der Mannschaft ist noch lange nicht ausgereizt.“ 
– Und Thorsten Dungs stimmt dem (fast) uneingeschränkt zu: Nur 
im Falle einer Anfrage seines Lieblingsvereins Schalke 04 will er 
sich erst noch mit seiner Frau Simone besprechen!

Fußball
Winterfeier des Sportverein Rohrhof am 08.12.2012
Die Winterfeier des Sportverein Rohrhof 1921 e.V. fi ndet am 
Samstag, den 08.12.2012 um 20.00 Uhr in der SVR-Halle in der 
Gartenstraße 45 statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins ganz herzlich eingeladen. Zu den Programm-
punkten des Abends gehören unter anderem Ehrungen verdienter 
Mitglieder sowie eine Tombola und auch eine Sondertombola. Die 
Jugendabteilung des Vereins sammelt in diesem Zusammenhang in 
der Zeit vom 26.11.2012 bis 06.12.2012 wieder für die Tombola. 
Der Sportverein Rohrhof dankt schon heute für Ihre Unterstützung 
und freut sich auf Ihren Besuch.
T.K.
FV 03 Ladenburg – SV Rohrhof  0:2
In der ersten Halbzeit sah man dem Spiel nicht an, dass es sich 
um ein Spitzenspiel handelte. Es war niveauarm und die Fans und 
Zuschauer sahen kaum Torchancen auf beiden Seiten. In der 9. 
Spielminute schoss D. Parisi aus 25 m weit am Tor vorbei. Ebenso 
brachte ein direkter Freistoß aus 20 m Entfernung in der 16. Minute 
nichts Zählbares für den SVR ein. In der 18. Minute hatte Laden-
burg eine gute Chance, jedoch ging der angesetzte Kopfball aus 8 m 
Entfernung über das Tor. Auch in der 39. Minute hatte der Gastge-
ber durch Rene Scherb eine gute Möglichkeit durch einen direkten 
Freistoß, aber auch dieser ging knapp neben das Tor.
In der zweiten Halbzeit hatte der SVR bange 15 Minuten zu über-
stehen, da die Gastgeber vehement und mit Druck auf das Tor 
des SVR zurannten. In der 47. Minute hatte Ladenburg Pech, als 
ein direkter Freistoß knapp neben das Tor ging. In der 48. Minute 
wurde D. Elias von einem Mitspieler schön freigespielt und lief 
frei auf den Torwart G. Bukowski zu, der jedoch in blitzschneller 
Reaktion diese sehr gute Möglichkeit zunichte machte. Im Übrigen 
war der Torwart G. Bukowski vom SVR der beste Mann auf dem 
Platz, der den SVR immer wieder im Spiel hielt und auch einige 
100 %ige Torchancen durch gutes Stellungsspiel und reaktions-
schnell die besten Möglichkeiten vereitelte. In der 59. Minute 
wurde eine mustergültige Flanke von rechts genau auf Th. Kotel-
mann gezogen, der Torjäger vom Dienst sprang höher als seine 
Gegenspieler und köpfte unhaltbar für den Torwart den Ball ins 
Tor zum 1:0 für den SVR. Die Gastgeber drückten danach auf den 
Ausgleich und in der 61. Minute hatten sie Pech, als ein direkter 
Freistoß knapp über die Latte ging. In der 79. Minute entschärfte 
G. Bukowski einen satten Distanzschuss aus 20 m. Verzogen hat D. 
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Parisi in der 79. Minute einen Schuss aus 18 m, der nur knapp über 
das Torgehäuse strich. Ladenburg hatte nochmals eine Möglichkeit, 
als ein Kopfball aus 6 m knapp neben das Tor fl og. In der 86. Spiel-
minute die Erlösung für den SVR, als D. Parisi 3 Abwehrspieler 
ausspielte und von Rechtsaußen eine Flanke hereinschoss. Über 
Freund und Feind fl og der Ball und landete bei D. Acikgüloglu, der 
aus 6 m nur noch einzuschieben brauchte und das 2: 0 für den SVR 
erzielte. Durch einige Verletzungen und Unterbrechungen hat der 
gut leitende Schiedsrichter die Partie einige Minuten nachspielen 
lassen, jedoch konnte die Mannschaft um den sattelfesten Libero 
Nils Pohlmann den Ansturm der Gastgeber standhalten und das 2:0 
über die Zeit bringen.
pl
KSC Schwetzingen – SV Rohrhof II  1:1
Die Taktik der Rohrhof Reserve schien aufzugehn, als es in der 2. 
Minute schon 1:0 für die Rohrhöfer stand. Nach Balleroberung im 
Mittelfeld machte sich Marcel Klimm über links auf den Weg in 
Richtung gegnerischen Strafraum und passte auf den mitgelaufe-
nen Clemens Rinderknecht, der allerdings den Ball verfehlte und 
ein Schwetzinger Spieler dem Ball nicht mehr ausweichen konnte 
und den Ball unglücklich über die Linie schob. Schwetzingen kam 
dann ab der 15. Minute besser ins Spiel und erspielte sich Tor-
chancen. Mit dieser 1:0-Führung der Rohrhöfer ging es dann in die 
Halbzeit und man wollte eigentlich das Spiel in der zweiten Hälfte 
besser gestalten. Dies klappte allerdings nicht und so kam es, dass 
Schwetzingen in der 65. Minute zum verdienten Ausgleich kam. Zu 
Spielende hatte der SV R noch zwei Möglichkeiten, das Spiel für 
sich zu entscheiden - leider ohne Erfolg. So trennte man sich dann 
glücklich aus Rohrhöfer Sicht mit 1:1.
cf

Fußballvorschau:
SV Rohrhof gastiert beim MfC 08 Lindenhof
Das zweite Auswärtsspiel in Folge bestreiten die Fußballer des 
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. am kommenden Sonntag bei der Elf 
von MFC 08 Lindenhof.
Die Gastgeber sind derzeit im Tabellenmittelfeld der Kreisliga plat-
ziert und dürften für die SVR-Truppe sicher einen unangenehmen 
Gegner darstellen. Spielbeginn ist am Sonntag bereits um 14.00 
Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt um 14.00 Uhr beim VfL Hocken-
heim und hat dort berechtigte Chancen auf einen Auswärtssieg.
Die Damenmannschaft geht als Tabellenführer der Landesliga in 
die bevorstehende Winterpause.
Die Junioren gehen ebenfalls bereits in die Winterspielpause.
T.K.

Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 14. Januar 2013 seine 
Pluspunkt Gesundheit-DTB ausgezeichneten Kurse an. Die Kurse 
richten sich an Männer und Frauen, Nicht-Vereinsmitglieder und 
Mitglieder.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 14.01.2013 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
fi ndet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für 
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.
Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Diens-
tag, dem 15.01.2013 um 18.00 h bis 19.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-

sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.

Cardiotraining - Fit in den Tag
Ab Mittwoch, dem 16.01.2013 fi ndet von 9.00 h bis 10.00 h die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichem Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.

Aktives Rückentraining am Morgen
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 16.01.2013 um 10.00 h bis 11.00 h. 
Beschreibung siehe oben.
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 
0621/8060685, S. Reith und 06202/77278, E. Schwenzer
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, da sie 
präventionsgeprüft sind!

25.11.2012
1. Bezirksliga U10 gemischt – TC Ketch 2: 4
Im Einzel punktete Laetitia Statnik 7:5, 6:2.
Im Doppel holten Tom Oelmann/Tim Henrik Strugies 6:4, 6:3 
einen Punkt für Brühl.
Laetitia Statinik und Nick Trump verloren im Match-Tiebreak 4:6, 
6:3, 0:1 (5:10)
jd

Hallo liebe Tenniskids,
es ist mal wieder so weit: Der Nikolaus steht vor der Tür und will 
rein!
Wann? Samstag, 08.12.2012 ab 16:15 Uhr
Wo? Soccer-Center Brühl (Luftschiffring) im Keller bei den Kegel-
bahnen
Wichtig:
Bitte unbedingt Hallenschuhe mitbringen! Es sind Kegelbahnen für 
euch reserviert.
Der Nikolaus wird uns so gegen 17:30 Uhr besuchen.
Es wäre toll, wenn sich wieder einige Spenderinnen/Spender für 
Kuchen und Gebäck zur Nikolausfeier fi nden, Getränke übernimmt 
der Verein.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen tollen Nachmittag mit euch 
und hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 
Liebe Grüße
vom Jugendteam des TC Brühl

Aktuelle Workshops im Dezember
Qi Gong
Entfl iehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener 
und beweglicher fi nden Sie Ihre innere Mitte mit Qi Gong!
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Mit Qi Gong können Ihre Gelenke beweglicher, ihre Bänder und 
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe, 
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den 
ganzen Körper aus.
Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein ab 04.12.2012 
einen Workshop über 10 Abende an.
Jeweils Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr
Gasthaus „Schützenhaus“
Am Weidenstück 4
68775 Ketsch
Erlernen Sie ein großes Repertoire verschiedener Qi Gong-Formen, 
die unter Anleitung aus der 16. Generation Wudang San Feng Pai 
erarbeitet wurden
Workshopbeitrag € 40,- pro Person
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
Crashkurs – Discofox für Ihre Silvesterparty
Werden Sie zum Mittelpunkt jeder Silvesterparty! Der Discofox 
ist heute einer der beliebtesten modernen Paartänze. Mit all seinen 
Drehungen und Wickelfi guren bis hin zu Posen, Stops, Breakes und 
Fallfi guren kann er jedoch zum Teil echt kniffl ig werden.
Lernen Sie den Tanz vom Grundschritt über die richtige Führung 
bis hin zu eleganten Figuren. Lassen Sie die kommende Silvester-
party zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.
Unter Leitung unseres erfolgreichen Turnier- und Trainerpaares 
Stefanie und Michael Keil bietet der Verein einen Crash-Kurs an:
Sonntag, den 9.12.2012, 17.00 – 20.00 Uhr
Gasthaus „Kronprinz“
Mozartstr. 21
68723 Oftersheim
Workshopbeitrag € 10,- pro Person
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023

Seit fast 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter 
dem Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykrei-
se an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen/Trainer vermitteln den neu-
esten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tänzen 
sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz und Ori-
entalischer Tanz an. Eine Aerobic-Gruppe rundet das Angebot ab.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise an.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft. Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-
kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023.
In Brühl trainieren unsere Gruppen wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 20.00 – 21.30 Uhr
Pfi ngstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter Tel. 
06202/4093023)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel

Weihnachtsmarkt
Am kommenden Samstag, den 1. Dezember fi ndet auf dem Gelän-
de des Vereins der Hundefreunde Rohrhof ein Weihnachtsmarkt 
statt, den Wirtin Sandra Maas mit dem Verein ausrichtet. Neben 
Kinderpunsch, Glühwein, Bratwurst und Waffeln gibt es ab 13 Uhr 
noch weitere Leckereien und Passendes zur Adventszeit. Zudem 
hat sich für die kleinen Besucher der Nikolaus angemeldet und um 
17 Uhr ist ein Fackelumzug geplant. Fackeln können direkt vor Ort 
erworben werden.

Meisterschaftsfeier bildet den Abschluss
des Hundesportjahres 2012
Zum entgültigen Abschluss des Hundesportjahres 2012 fi ndet die 
Winter- und Meisterschaftsfeier am 8. Dezember 2012 im Club-
haus des Vereins statt. Mitglieder, Kursteilnehmer und Freunde 
des Vereins sind dabei herzlich willkommen. Zur besseren Planung 
bitten wir um Anmeldung bis zum 1. Dezember bei Vereinswirtin 
Sandra Maas.
SWA

Winterangeln mit ausgewogenem Ergebnis
Am vergangenen Sonntag trafen sich 20 Petrijünger des ASV 
Rohrhof an der Rheinstrecke zwischen Brühl und Rohrhof, um zum 
Abschluss dieses Jahres das Winterangeln durchzuführen.
Erfreulicherweise befanden sich auch 3 Jugendliche unter den Teil-
nehmern, ferner war eine zahlenmäßige Steigerung von 3 Aktiven 
zu verzeichnen. Für die Jahreszeit waren die äußeren Bedingungen 
fast optimal, es wehte zwar ein böiger Wind, doch konnten die 
Angler auf den Regenschirm verzichten. Treffpunkt war um 08.30 
Uhr bei den Schranken, und die Feederruten traten zwischen 09.30 
und 12.30 Uhr in Aktion, danach ging es zurück zur Fischerhütte. 
Doch das Fangergebnis hielt sich sehr in Grenzen, insgesamt 10 
Angler blieben an diesem Tag ohne sichtbaren Erfolg. Wie noch 
vor dem Mittagessen Sportwart Udo Koch berichtete, errang unser 
1. Vorsitzender Uwe Kanehl mit einem Gewicht von exakt 7330 
Gramm den 1. Platz, der sich mit strahlendem Gesicht von der 
Konkurrenz beglückwünschen ließ. Mit Abstand folgten Walter 
Neutz und Konrad Friebe, die 5510 bzw. 3850 Gramm verwiegen 
konnten und somit die Plätze 2 und 3 belegten. Mit dem Bezahlen 
eines Startgeldes hatten alle Teilnehmer das Recht auf einen Preis 
erworben, und vom Erstplatzierten beginnend konnten sich die 
Angler aus der Vielfalt von gefrorenem Gefl ügel bzw. Fleisch ein 
bevorzugtes Stück aussuchen.
Mit Beifall wurde erneut der „Vereinskoch“ Bernd Grieger bedacht, 
denn er servierte den Teilnehmern dampfendes Sauerkraut, wahl-
weise mit Rippchen bzw. Knöcheln. Zwangsläufi g kam gute Stim-
mung auf und bei Gesprächen war wiederholt zu hören, was man 
beim Winterangeln im nächsten Jahr noch alles besser machen will.
Erneuter Arbeitseinsatz im Dezember
Am Samstag, den 8. Dezember 2012, ab 08.30 Uhr, fi ndet rund 
um den Angelsee ein weiterer Arbeitseinsatz statt. Wie bereits 
begonnen, sollen die Arbeiten rund um das Pachtwasser fortgeführt 
und nach Möglichkeit sichtbar weitergebracht werden. Dafür sind 
erneut freiwillige Helfer erforderlich. Um zahlreiches Erscheinen 
der Vereinsmitglieder wird gebeten, wobei diese nicht unbedingt 
alle über 70 Jahre sein müssen, auch etwas Jüngere sind herzlich 
willkommen! Bitte Arbeitshandschuhe und geeignete Werkzeuge 
nicht vergessen. Wie immer, spendiert der Verein nach Abschluss 
der Arbeiten nicht nur lobende Worte durch den 1. Vorsitzenden, 
sondern es wird auch ein Vesper zur Stärkung angeboten.
Gbm
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Winterangeln
Am 1. Dezember veranstalten die 65er das letzte Angeln der Sai-
son. Hierzu fi ndet die Verlosung der Startplätze schon am Donners-
tag, den 29.11. im Vereinsheim gegen 20 Uhr statt. Am Angeltag 
ist dann Treffpunkt um 8 Uhr am Volkschen Weiher in Brühl und 
geangelt wird von 9 bis 12 Uhr. Die besten Angler werden wie 
jedes Jahr mit einem üppigen Weihnachtsbraten belohnt.
Räucherfi sch beim ASV
Die letzte Gelegenheit vor Weihnachten sich mit geräucherten 
Forellen einzudecken ist am Samstag, den 8. Dezember.
An diesem Tag bietet der Angelsportverein Brühl wieder frisch 
geräucherte Forellen an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im 
Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schup-
penwild verkauft. Vorbestellungen sind unter Tel. 06202/77214 
oder 0151/50182848 unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine 
gewünschten Fische erhält.
J.R.

Die Aquarienfreunde wünschen allen Lesern dieser Rundschau eine 
besinnliche und geruhsame Adventszeit.
Am Donnerstag, dem 13.12. fi ndet in unserem Vereinsheim im Kel-
ler der Schillerschule (Eingang am Steffi -Graf-Park) ein Diavortrag 
statt, zu dem wir alle Aquarianer aus Brühl und Umgebung herzlich 
einladen. Das Thema ist die Unterwasserwelt der Karibik rund 
um Curacao. Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Sollten Sie Interesse an Zierfi schen haben, besuchen Sie uns doch 
einmal in unserem Vereinsheim. Wir haben jeden Sonntag von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. Gäste sind herzlich willkommen.
In unserer großen Schauanlage können Sie in neunzehn eingerich-
teten Aquarien die Welt der Fische und niederen Tiere aus Afrika 
und Südamerika bewundern.
Wenn Sie Fragen oder Probleme zu bzw. mit Aquarien, Zubehör 
oder Zierfi schen haben – wir stehen gerne mit Rat und Tat bereit.
Auch auf unserer Internetseite fi nden Sie einen Überblick über 
unser Vereinsheim mit den Schaubecken und dem Vereinsleben, 
wie Zierfi schbörsen, Vereinsausfl ügen und Veranstaltungen (z.B. 
auch Ferienfreizeitprogramm).
Hier die Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

100 Jahre Vereinsjubiläum
Passend zu unserem Jubiläum haben wir unsere Lokalschau in 
unserer Vereinshalle am Pferchstückerweg 1.
Sorgfältig und mit besonderer Mühe und Pfl ege werden wir zu die-
sem Anlass unsere Tiere der Öffentlichkeit darbieten. Der Eintritt 
ist für alle Besucher kostenlos.
Kleinere oder auch etwas größere Spenden nehmen wir jedoch 
gerne entgegen.
Öffnungszeiten:
Sa. den 1.12.2012 von 10.00 - 16.00 Uhr
und So. den 2.12.2012 von 10.00 - 16.00 Uhr
In unserer Vereinsgaststätte „Zum Sossenlötfel“ werden Sie mit  
„Gutbürgerlichen Küche“ verwöhnt.
Unsere große Tombola ist in den Öffhungszeiten für jeden zugäng-
lich.
Die Veranstaltungen des KLZV bieten Groß und Klein die Gele-
genheit gleichgesinnte Menschen kennenzulernen, Sorgen zu ver-
gessen, Erfahrungen auszutauschen, seine Kenntnisse zu erweitern 

oder sich auch durch die günstigen Kaufgelegenheiten - Kaninchen, 
Peuben, Hühner, Ziergefl ügel usw. - neue Partner als stets zugäng-
liche Hausgenossen zu halten.
Der Kleintierzuchtverein erwartet Euch!

Neues Therapiezentrum in der Uhlandstraße

Mit ihrem Therapiezentrum der „kurzen Wege“ möchten Nicole 
Kiefer, Beate Schulz und Dieter Fendrich die Homöopathie, Osteo-
pathie und Logopädie unter einem Dach vereinen.  „Dies bedeu-
tet für unsere Klienten einen schnellen Austausch innerhalb des 
Therapeutenteams. So können wir eine optimale Therapiesituation 
schaffen“, fasste Nicole Kiefer beim „Tag der offenen Tür“ in der 
Brühler Uhlandstraße zusammen, bei der sich alle drei Mitwirken-
den vorstellten. 
Kostenfreie Informationssprechstunde
Im Therapiezentrum gibt es eine Informationssprechstunde: Fragen 
zur Entwicklung des Kindes, oder Unsicherheiten, ob das Kind 
therapeutischer Unterstützung bedarf werden dort beantwortet. 
Hierbei kann es sich um sprachliche, motorische oder auch um 
Lernprobleme handeln, ein Termin für die offene, kostenfreie 
Sprechstunde kann unter Tel. 06202-5772905 vereinbart werden.
Nicole Kiefer – Logopädische Praxis
Nicole Kiefer erweitert ihre seit einem Jahr dort bestehende 
logopädische Praxis vom 1. Januar 2013 an um eine weitere 
Logopädin, welche mit ihrem großen Wissen im Bereich Dys-
phagie (Schluckfehlfunktion) und als zertifi zierte LRS (Lese-
Rechtschreibschwäche)-Therapeutin die qualifi zierte Arbeit von 
Nicole Kiefer unterstützt. 
Beate Schulz – Heilpraktikerin – klassische Homöopathie – 
systemische Therapeutin
Beate Schulz arbeitet in ihrer Praxis nach der vor etwa 200 Jahren 
von Dr. Samuel Hahnemann entwickelten  Methode der klassi-
schen Homöopathie. Genaue Kenntnisse der Grundlagen und ein 
detailliertes Wissen über die hochwirksamen homöopathischen 
Arzneien sind Voraussetzung für eine kompetente, individuelle 
Behandlung. „Mein Ziel  ist, einen Zustand herbeizuführen, in 
dem Krankheit nicht weiter notwendig ist“, sagt Frau Schulz. Um 
dem hohen Anspruch dieser Heilkunst gerecht zu werden bedarf 
es eine intensive, vertrauensvolle und gewissenhafte Zusammen-
arbeit von Patient und Therapeut. Zu Beginn der homöopathischen 
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Behandlung wird ein ausführliches Gespräch, eine Anamnese, von 
ca. 1-3 Stunden geführt. In diesem Gespräch werden rund um das 
Krankheitsgeschehen des Patienten, alle Symptome und mögliche 
Ursachen erarbeitet und zusammengetragen.  Therapeut und Patient 
gehen gemeinsam einen individuellen Weg, in dem der Austausch 
über Verlauf einen großen Stellenwert einnimmt. Einen weiteren 
großen Stellenwert ihrer Arbeit nimmt bei Frau Schulz die syste-
mische Beratung ein. Die Systemische Therapie ermöglicht einen 
ganzheitlichen Blick auf Geschehnisse im Familiensystem und 
mache Strukturen und Dynamiken sichtbar, die krank machen oder 
auf andere Weisen belasten.  
Termine mit Beate Schulz können auch unter Tel. 06202 – 703716  
vereinbart werden.
Dieter Fendrich – Heilpraktiker – Osteopathie – 
Dieter Fendrich arbeitet bereits seit vielen Jahren im Bereich 
der Physiotherapie und Osteopathie. Bis Sommer 2012 war er in 
eigener Praxis in Hockenheim selbstständig. Seit August hat Herr 
Fendrich seine Praxis für Osteopathie in den Räumen der Logo-
pädischen Praxis von Nicole Kiefer in der Uhlandstraße.  Herr 
Fendrich betreute lange Jahre  als Physiotherapeut und Osteopath 
verschiedene Handballmannschaften der Region. 
Zu den grundlegenden Annahmen der Osteopathie gehört, dass der 
Körper als Funktionseinheit gesehen wird und grundsätzlich zur 
Selbstregulation fähig ist. Sämtliche Körperfunktionen sind abhän-
gig vom perfekten Zusammenspiel des Bewegungsapparates, dem 
Organsystem und des Nervensystems. Die Osteopathie versucht 
alle Gewebe zu normalisieren, die auf den Knochen eine mechani-
sche oder neurovegetative Auswirkung haben. Sie ist ein medizini-
sches Behandlungssystem, das sich zur Untersuchung und Therapie 
der Hände bedient, also sanfter als manuelle Techniken, wobei das 
Individuum in seiner Ganzheit erfasst und respektiert wird, sagt 
Fendrich. Das Ziel der Osteopathie ist die Wiederherstellung der 
Harmonie des Gesamtorganismus und seiner Selbstheilungskräfte. 
Die Osteopathie basiert auf der äußerst präzisen Kenntnis von Ana-
tomie, Physiologie, Pathologie, Biomechanik und Embryologie.
Spezialgebiet von Herrn Fendrich ist zudem die osteopathische 
Behandlung von Schwangeren, Säuglingen und Kindern, Termine 
können auch unter Tel. 06202 – 12 88770 vereinba rt werden.

„Karte ab 60“ jetzt beantragen!
Für 34,20 € im Monat Busse und Bahnen nutzen.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein 
besonderes Angebot: das „Karte ab 60“-Glückwunsch-Abo. Mit 
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und 
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs 
sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“ 
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der Karte ab 60 kann man für 34,20 € im Monat die Busse, 
Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und S-Bah-
nen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet benutzen.
Das Verbundgebiet reicht von Alzey und Bensheim im Norden, bis 
Wissembourg, Lauterbourg und Sinsheim im Süden, von Main-
Tauber-Kreis im Osten bis weit über Kaiserslautern hinaus in 
Richtung Westen.
Die Bestellscheine liegen an der Rathauspforte oder bei der Akade-
mie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim RNV-Kundenzentrum, 
bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof und bei dem RNV-
Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N 1, Ebene 1 aus. Dort 
können die Anträge auch abgegeben werden.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 5. Dezember um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwet-
zingen zusammen. Es spricht Dr. med. Klaus Gondolf, Internist und 
Nephrologe, zum Thema: „Warum ist die Niere so wichtig für unser 
Leben“. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 19. Dezember 
ab 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen. Es ist 
jedermann willkommen.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

B + O Seniorenzentrum
Am Samstag, 01.12.2012 fi ndet im B+O Seniorenzentrum in Brühl 
der traditionelle Adventsbazar in Verbindung mit einem Tag der 
offenen Tür statt. Zwischen 12:00 und 17:00 Uhr herrscht in der 
Mannheimer Landstr. 25 vorweihnachtliches Treiben, das auf die 
Adventszeit einstimmt. Auf die Besucher warten verschiedene 
kulinarische Köstlichkeiten, handgemachte weihnachtliche Musik 
von Ernst Grünewald und ein Auftritt von Kindern der Jahnschule.
Interessierte Besucher haben die Möglichkeit sich durch das Haus 
führen zu lassen und sich unverbindlich über alle Angelegenheiten 
rund ums Thema Pfl ege zu informieren. Das B+O Team, dessen 
qualitätsorientierte Pfl ege auch in diesem Jahr wieder mit dem 
TÜV-Zertifi kat ausgezeichnet wurde, freut sich auf Sie! 
Weitere Infos: Tel. 06202-7080.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen fi ndet am Donnerstag den 06.12.2012 in der 
Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpfl egehei-
mes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Waldorfkindergarten
Montag, 3. Dezember
Gesunde und harmonische Kinderzimmer – dank Feng Shui
Kinder sind das Wertvollste, was wir haben. Wir sind bereit alles zu 
tun, für eine glückliche Kindheit und für eine optimale Förderung. 
Einen großen Einfl uss auf das Wohlbefi nden unserer Kinder üben 
Räume aus, in denen die Kinder leben. Was braucht also ein Kin-
derzimmer, um ein Kind in seiner Entwicklung optimal zu fördern? 
Schöne Möbel sind nicht alles, teures Spielzeug hilft nicht weiter 
und mit Farben sollte man umgehen können. Spielen, Lernen, 
Schlafen – drei sehr unterschiedliche Tätigkeiten, die in einem 
Raum gelingen sollen. Wie oft ist es auch noch das kleinste Zimmer 
in der gesamten Wohnung? Ein Kinderzimmer kindergerecht und 
entwicklungsfördernd einzurichten ist eine große Herausforderung. 
Sie erfahren wie gefährlich Elektrosmog und Störstrahlung in Ihrer 
Wohnung und im Zimmer Ihres Kindes sind, sowie welche gesund-
heitlichen Auswirkungen damit verbunden sind und wie diese ganz 
einfach vermieden werden können. Außerdem erhalten Sie wichti-
ge Anregungen für die Gestaltung des Kinderzimmers. Freuen Sie 
sich auf einen interessanten und spannenden Abend.
Sabine Danner
geprüfte Feng Shui-Beraterin, Geo-Baubiologin, Kinesiologin
Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen
Marstallstraße 51, (Bassermannhaus)
Montag, 3. Dezember, 20:15 Uhr,
Eintritt: 4 €, Vereinsmitglieder: 3 €

Sportvereine im Land geht in die 8. Runde
Der Lotto Sportjugend-Förderpreis richtet sich an baden-würt-
tembergische Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Den 
Gewinnern bei diesem landesweiten Wettbewerb winken Preise im 
Gesamtwert von über 95.000 Euro. Gefragt sind pfi ffi ge Aktionen 
der Vereinsjugendarbeit aus den Jahren 2011 und 2012.
Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Vereine für ihr 
ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet. Die Plätze eins bis 
drei erhalten ein Preisgeld von 2.000 bzw. 1.500 und 1.000 Euro. 
Sieben weitere Vereine können sich über Anerkennungspreise von 
je 400 € freuen.
Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein Landessieger ermittelt, 
der eine zusätzliche Prämie von 3.000 € erhält. Daneben vergibt die 
Jury bis zu fünf mit je 1.000 € dotierte Sonderpreise für Projekte, 
die sich mit aktuellen sportlichen oder gesellschaftlichen Themen 
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befassen. Die Preisverleihung fi ndet im Mai 2013 im Europapark 
in Rust statt – einschließlich Erlebnisaufenthalt im Freizeitpark.
Die Teilnahmebedingungen und das Bewerbungsformular sind bei 
der Baden-Württembergischen Sportjugend, den Sportbünden und 
in den Lotto-Annahmestellen erhältlich. Weitere Informationen 
zum Wettbewerb gibt es auch im Internet unter www.sportjugend-
foerderpreis.de. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2012.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Esstisch Eiche rund, Ø 120 cm,
Einlegeplatte 40 cm breit, versenkbar Tel. 92 05 26
1 Kühlschrank, älteres Modell, funktionstüchtig,
mit kleinem Gefrierfach, Tischhöhe
1 Gefrierschrank, älteres Modell, funktionstüchtig,
mit 6 Schubladen Tel. 7 40 46

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 02.12.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Die Zerstö-

rung der Erde wird von Gott bestraft“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Oktober: „In schwierigen Zeiten mutig sein“ 
gestützt Psalm 46:1

Donnerstag, 06.12.2012
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 2 aus dem 

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“ 
besprochen: „Er prophezeite im Schlussteil der 
Tage“ (Das religiöse Klima ändert sich/Josia: Der 
letzte gute König von Juda)

19:35 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Nahum 1 – Habakuk 3 werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Wie kann man wahre Erkennt-
nis und Weisheit erlangen?“ und „Warum können 
wir mit Überzeugung von der Wahrheit sprechen?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –

Bethlehem ist überall

Weihnachtsaktionen von Bildung und Begeg-

nung Palästina

Im Moment erreichen uns schreckliche Nach-

richten aus Palästina/Israel. Auf der einen Seite 

hagelt es Hamas-Bomben auf israelisches Ge-

biet, auf der anderen Seite sind hunderttausen-

de Palästinenser im Gazastreifen eingeschlos-

sen, ohne Aussicht auf Bewegungsfreiheit und 

ein menschenwürdiges Leben. Und das israe-

lische Militär plant eine Landoffensive mit un-

vorstellbaren Verwüstungen der Städte im Ga-

zastreifen und unaussprechlichem Leiden der 

betroffenen Menschen auf beiden Seiten. 

Kann so Frieden werden?

Der Verein Bildung und Begegnung Palästina 

konzentriert sich in diesen Wochen auf ganz 

konkrete Unterstützung der Menschen in der 

Bethlehemregion. Auf den Weihnachtsmärk-

ten in Wiesloch, Sinsheim, Rauenberg, St. Le-

on-Rot, in Schriesheim, Heiligkreuzsteinach, 

Eppelheim, Unterhof und Plankstadt sowie in 

der Heidelberger Kopfklinik und im PZN wer-

den vielfältige Weihnachtsartikel aus Oliven-

holz verkauft. Die Schnitzereien kommen aus 

Bethlehem. Der Erlös fl ießt zu 100% zurück: 

der größte Teil an die 6 Hersteller, die damit den 

Familienunterhalt sichern (Eltern der Schüler 

der Ev.-Lutherischen Partnerschaftsschule), ein 

Teil direkt an die Schule zur Unterstützung der 

friedenspädagogischen Arbeit und ein weiterer 

Teil an die christliche Gemeinde vor Ort, die mit 

dem  Geld ihre Jugendarbeit mitfi nanziert. Alle, 

welche die wunderschönen Olivenholzartikel 

erwerben, werden so zu Hoffnungsträgern für 

viele palästinensische Familien. Sie zeigen ihre 

Verbundenheit mit dem  geschundenen Land 

und seinen Menschen und leisten einen Frie-

densbeitrag, der Früchte tragen kann.
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Früchte des Effi zienzprogramms

MLP sieht weiteres Steigerungspotenzial

(goe). Der Wieslocher Finanz-
dienstleister und größte Gewer-
besteuerzahler der Stadt hat 
vor allem dank einer boomen-
den Vermögensberatung im 
dri  en Quartal 2012 Umsa   
und Gewinn deutlich gestei-
gert. Das Unternehmen ern-
te nun auch die Früchte seines 
E   zienzprogramms, erläuter-
te Vorstandschef Uwe Schroe-
der-Wildberg in der vergange-
nen Woche bei der Vorstellung 
des Quartalsberichts. Allein in 
diesem Jahr sollen die Fixkos-
ten nochmals um 24 Millionen 
Euro gesenkt werden im Ver-
gleich zum Vorjahr, wo man 
einen teueren zuvor angekün-
digten Personalabbau abschlie-
ßen konnte.
Die Gesamterlöse legten in den 
Monaten Juli bis September 
im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum um vier Prozent auf 
121,5 Millionen Euro zu. Den 
Gewinn konnte MLP unter 
dem Strich etwa verfün  achen, 
er stieg auf 8,3 Millionen Euro.
Im Vermögensmanagement 
habe sich die sehr dynamische 
Entwicklung fortgese  t, hieß 
es. Hier gebe es weiteres Stei-
gerungspotenzial. Sowohl in 
der Altersvorsorge als auch im 
Bereich Krankenversicherung 
zeige sich tro   unverändert 

schwieriger Rahmenbedingun-
gen eine leichte Belebung, die 
sich in den le  ten Monaten des 
Jahres wohl weiter beschleuni-
gen werde.
 Wegen der europäischen 
Schuldenkrise und den schwä-
cher werdenden Konjunktur-
aussichten sei das Marktumfeld 
aber nach wie vor ‚herausfor-
dernd‘, sagte Schroeder-Wild-
berg. MLP erwirtschaftet etwa 
die Hälfte seiner Provisionser-
löse im Bereich Altersvorsorge 
und rund ein Viertel im Vermö-
gensmanagement.

Kaum Aussicht 
auf Schadensersatz

MLP-Aktionäre haben nach 
einer Entscheidung des Ober-
landesgerichts Karlsruhe nur 
wenig Aussicht auf Schadens-
ersa   wegen der Verö  entli-
chung fehlerhafter Unterneh-
menszahlen in den Jahren 1998 
bis 2002. 
Das folgt aus einer am 19. 
November verö  entlichten 
Entscheidung in einem Mus-
terverfahren. Der Finanz-
dienstleister habe zwar in Tei-
len falsch bilanziert, der dama-
lige Vorstandsvorsi  ende 
Bernhard Termühlen habe aber 
nicht vorsä  lich falsche Zahlen 

bekanntgegeben, so das Gericht 
(Az. 17 Kap 1/09).

Pfl ichten zur Bildung

Aktionäre der MLP AG machen 
in 32 Parallelverfahren Scha-
densersa  ansprüche in Höhe 
insgesamt von mehr als 30 
Millionen Euro geltend. Das 
OLG entschied nun in einem 
Musterverfahren über meh-
rere Vorlagefragen des Land-
gerichts Heidelberg. Dem-
nach hat MLP gegen gese  li-
che P  ichten zur Bildung von 
Rückstellungen verstoßen. So 
wurden Einnahmen aus soge-
nannten Factoringgeschäften 
über die Abtretung von Forde-
rungen in voller Höhe als Erträ-
ge verbucht, ohne dass ausrei-

chende Rückstellungen für den 
Ausfall der Forderungen gebil-
det wurden. Die Richter konn-
ten jedoch nicht feststellen, dass 
Termühlen bei der Verö  entli-
chung der fehlerhaften Zah-
len „zumindest mit bedingtem 
Vorsa   gehandelt habe“, heißt 
es in einer Mi  eilung des OLG. 
Der Rückstellungsbedarf „habe 
nur mit erheblichem Aufwand 
und fundierten bilanzrechtli-
chen und versicherungsmathe-
matischen Kenntnissen ermit-
telt werden können“. Zudem 
seien keine konkreten Schäden 
bei den Anlegern zu erwarten 
gewesen; auch bei ordnungsge-
mäßer Bilanzierung wären die 
verö  entlichten Wachstumsra-
ten beim Gewinn nicht viel klei-
ner gewesen.

 Foto: MLP AG

bellamar-Pressekonferenz

Projekt 2014 ist im Zeitplan

(gma/red). „Im schlimms-
ten Fall hä  en wir sogar die 
Schließung ins Auge fassen 
müssen“, so OB Dr. René Pöltl 
und sein Oftersheimer Amts-
kollege Helmut Baust bei 
der kürzlichen Pressekonfe-
renz anlässlich des Großpro-
jektes „bellamar 2014“. Die 
„alte“ und überholte Tech-
nik und Aussta  ung, wie 
auch die permanent steigen-
den Energiekosten waren die 
Ursachen für die Schie  age. 
Immerhin ist das bellamar 
je  t auch schon 30 Jahre alt. 
Die Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Peter Mülbaier und Dieter 
Scholl re  ektierten eingangs 
die bereits erfolgten Maß-
nahmen. Dazu gehörten die 
le  tjährigen Verbesserungen 
bei Lüftung, Starkstromtech-
nik, dem Massagebereich und 
dem neuen Saunakonzept. 
Aktuell wurden Wassertech-

nik, Pumpensteuerungen und 
die Wasserenthärtung gründ-
lich „runderneuert“. Betonsa-
nierungen erfolgten und der 
Eltern-Kind-Bereich wurde 
vor einigen Tagen in Betrieb 
genommen. 
 Interessant der Ausblick in die 
kommenden Jahre 2013 und 
2014. Hier stehen die Sanie-
rung der Schwimmhalle mit 
Angebotsoptimierung, neuer 
Lich  echnik, Erneuerungen 
in Restaurant, Foyerbereich, 
Sauna und die Umse  ung 
aller neuen Bestimmungen 
im Hygienesektor für Nassbe-
reiche an. Kostenkalkulation 
hierbei: Weitere 4,7 Mio. Euro. 
Außerdem wird das Bad dann 
barrierefrei sein. Wichtigste 
Botschaft für alle Schwimm-
fans und „Wasserra  en“: Ab 
Mai 2013 wird das Hallenbad 
für voraussichtlich ein Jahr 
schließen müssen.
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Kunstkalender Nussbaum Medien

Mit Kunst durch das ganze Jahr

(red). Wer kreative Abwechs-
lung in seinen vier Wän-
den möchte, aber sich nicht 
unbedingt ständig ein neues 
Kunstwerk kaufen möchte, 
für den ist der Kunstkalender 
von Nussbaum Medien genau 
das Richtige.

Auf zwölf Kalenderseiten prä-
sentiert jeden Monat ein ande-
rer Künstler aus der Region 
eines seiner Werke. Der Kunst-
kalender ist auf 2.000 Stück 
limitiert. In diesem Jahr geht 
das Projekt in die zweite Run-
de, mit neuen Künstlern, neu-

en Bildern und in einer noch 
hochwertigeren Aussta  ung. 
Er  ist erhältlich beim Schreib-
warengeschäft Krauser und  
der Bücherei Dörner  in Wies-
loch, der Buchhandlung Kieser 
(Schwe  ingen) sowie bei der 
Buchhandlung Föll (Walldorf)
und natürlich im Verlag Nuss-
baum Medien St. Leon-Rot.
Die Ausstellung im Verlags-
haus (Opelstr. 29, St. Leon-Rot) 
ist noch bis zum 21. Dezember 
während der Geschäftszeiten, 
montags bis donnerstags von 
8 bis 17 Uhr und freitags von 8 
bis 13 Uhr, zu besichtigen. 

Künstlerporträt: Christine Kessler

WebCode: oktober1000 
LOKALMATADOR.DE

Künstlerporträt: Stefanie Wöll

WebCode: september1000 
LOKALMATADOR.DE

BEST WESTERN Plus Palatin Wiesloch: Weltuntergang

"Musical meets Rock" mit Stargästen
(jp/red). Dieses Jahr ist es wieder so weit – das Palatin Wiesloch 
präsentiert am Freitag, 21. Dezember, 19.30 Uhr, die Weltunter-
gangs-Edition von „Musical meets Rock“.

Am 21. Dezember 2012 endet 
bekanntlich der Mayakalen-
der und so manch einer fürch-
tet das Ende der Welt. Darum 
rockt "Muscial meets Rock" an 
diesem Abend zum vielleicht 
le  ten Mal mit den Stargästen 
Kevin Tarte und Céline Bou-
vier. 
Die beiden „Sandhäuser 
Jungs“ Sascha Krebs und Rai-
ner Kraft bereichern seit 16 
Jahren die Musik-Landschaft 
der Republik. Wohl kaum eine 
Band kombiniert so gnaden-
los Songs von Howard Car-
pendale, Heintje, Karel Go  , 
Roland Kaiser mit Songs von 
AC/DC, Rammstein, Foreig-
ner, Queen und vielen, vielen 
mehr. Ein überdurchschni  -

lich gutes Aussehen und eine 
kesse Lippe sind Garanten 
dafür, dass jedes Konzert der 
Herren Kraft & Krebs einma-
lig wird. Das Sahnehäubchen 
ist wie immer Vanessa, die mit 
ihrer Stimme jedem Song das 
gewisse Extra verleiht und mit 
langsameren Nummern für 
Gänsehaut sorgt. 
Wenn die Welt untergeht, hat  
die Gruppe einen wahren Gra-
fen an unserer Seite: Kevin Tar-
te. Er beherrscht ein breit gefä-
chertes Repertoire mit Liedern 
aus Oper, Opere  e, Musical 
und dem klassischen American 
Songbook, aber auch Swing 
und Crossover-Interpretatio-
nen diverser Popsongs. Céli-
ne Bouvier - der Travestiestar 

aus Mannheim wird die Bühne 
rocken und zwar nicht nur mit 
einer bemerkenswerten Stim-
me, sondern auch mit einem 
en  ückenden Anblick. Im 
Preis inbegri  en ist eine Fahrt 
mit dem Raumschi  , welches 
alle re  en wird.  

Best Western plus Palatin 
Wiesloch
"Muscial meets Rock"
Freitag, 21. Dezember 2012
19.30 Uhr
Tickets: Tel. 06222 / 582660
Information: 
www.www.palatin.de

"The 12 Tenors" kommen nach Mannheim

12 Tenöre, 22 Welthits und eine Show 
(pm). Die weltweit erfolg-
reiche Produktion "The 12 
Tenors" kommt am 10. März 
2013 ins Capitol Mannheim,. 
Mit frischen Songs, bewähr-
ten Klassikern und einer 
Show, die aufräumt mit allen 
bisherigen Klischees über das 
wohl aufregendste Stimm-
fach der Gesangsmusik.  
In den vergangenen Jah-
ren ersangen sich „The 12 
Tenors“ vor allem in Chi-
na, Japan und Deutschland 
einen hervorragenden Ruf. 
Nun sind sie zurück und das 
besser als je zuvor. Aus den 
unterschiedlichsten Nationen 
zusammengekommen, ken-
nen sie nur ein Ziel: ihr Pub-

likum anzustecken. Anzuste-
cken mit ihrer mitreißenden 
Leidenschaft für Musik. Von 
ernsthaften klassischen Arien 
wie „Nessun Dorma“, über 
Pop-Hymnen wie „Music“, 
bis hin zum aufregend cho-
reogra  erten „You can leave 
your hat on“ von Joe Cocker: 
Nie war Musik von einer ein-
zigen Stimmlage so vielfältig. 
Denn Tenöre können mehr 
als bloß Opern singen. Sie 
können spektakulär tanzen, 
charmant moderieren und 
tre  sicher zwischen den Sti-
len wechseln  - und sie sehen 
dazu noch umwerfend aus. 
Ein Leckerbissen für Augen 
und Ohren. 
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Vorschau
Fußball (Bundesliga)
02.12., 15.30 Uhr: 1899 Hof-
fenheim - SV Werder Bremen

Fußball (3. Liga)
01.12., 14 Uhr: Karlsruher SC 
- 1. FC Heidenheim

Eishockey (DEL)
02.12., 16.30 Uhr: Adler 
Mannheim - Nürnberg Ice 
Tigers

Ergebnisse
Fußball (Bundesliga)
1899 Ho  enheim 1
Bayer Leverkusen 2

Fußball (3. Liga)
Karlsruher SC 4
SV Wehen Wiesbaden 0

Handball (HBL)
Rhein-Neckar Löwen 37
AC Diomidis Argous 17

Fußballschule

Jetzt anmelden!
(pm). Die „Anp    ins 
Leben“-Fußballschule star-
tet 2013 bereits im Februar 
und nicht wie in den vergan-
genen Jahren im Mai. Des-
wegen können Eltern ihre 
Kinder ab sofort bei Anp    
ins Leben e.V. anmelden. 

Von Februar bis Juli 2013 
wird die Fußballschule an 
den Standorten Walldorf, 
St. Leon-Rot, Heidelberg, 
Mannheim, Ludwigshafen 
und Absta   durchgeführt. 
Das Angebot richtet sich an 
alle Kinder der Jahrgänge 
2001 bis 2006, die Spaß am 
Fußballspielen haben. Gebo-

ten wird eine wöchentliche 
Trainingseinheit, in der die 
allgemeine Bewegungserfah-
rung, die fußballorientier-
te Bewegungsschulung und 

fußballspezi  sches Technik-
training unterrichtet werden. 
Anmeldung bis 1. Dezember 
2012 auf www.anp   -ins-
leben.de.

Reise durch 75 Jahre Sportgeschichte

Mannheimer Adler und Reiss-Engelhorn-Museen eröffnen Eishockey-Ausstellung

Mannheim. (seo). Eishockey 
in Mannheim ist Kult - und 
blickt zurück auf eine nun-
mehr 75-jährige Tradition. 
Am Sonntag, 25. November, 
ö  net im Mannheimer Reiss-
Engelhorn-Museum Welt-
kulturen in D5 die Ausstel-
lung „75 Jahre Eishockeystadt 
Mannheim“ ihre Pforten und 
bietet allen Eishockeyfans 
Gelegenheit, diese bewegte 
und erfolgreiche Geschich-
te auf neue Weise zu erleben.

Über 500 Exponate wurden in 
Zusammenarbeit mit Fans und 
ehemaligen Spielern zusam-
mengetragen, darunter Trikots 
und Torwartausrüstungen aus 
allen Jahrzehnten, Meister-
pokale,  Autogrammkarten, 
Stadionmagazine und vieles 
mehr. Als besondere Höhe-
punkte hält die Schau Teile 

der original rekonstruierten 
Spielerkabine aus dem alten 
Eisstadion am Friedrichspark 
oder den Stanley-Cup-Ring 
Dennis Seidenbergs bereit. 
Dr. Susanne Wichert, Leiterin 
der Ausstellung und Direkto-

rin Curt-Engelhorn-Zentrum 
Kunst- und Kulturgeschich-
te, stellt heraus: „Eine derar-
tige Ausstellung ist einmalig, 
sowas hat es in dieser Breite in 
Deutschland noch nicht gege-
ben.“ Daniel Hopp, Geschäfts-

führer der Adler Mannheim, 
spricht gar von einer „Hall-of-
Fame der Adler-Geschichte“.
Die Ausstellung ist bis zum 
31. März 2013 zu sehen. Wie 
Ma  hias Fries - Marketinglei-
ter der Adler Mannheim - 
betont, ist zudem ein vielsei-
tiges Begleitprogramm für die 
Fans geplant. So wird es z.B. 
ein Fan-Wochenende, eine 
Trikot- und PlayerCard-Bör-
se oder die ersten Deutschen 
Tischeishockey-Meisterschaf-
ten geben.

Daniel Hopp, Matthias Fries und Dr. Susanne Wichert bei der Eröffnung 
der Ausstellung „75 Jahre Eishockeystadt Mannheim“ Foto: seo

Jetzt anmelden für die Fußballschule 2013 Foto: Anpfi ff ins Leben
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MITMACHEN UND GEWINNEN:

KULTUR-HIGHLIGHTS

Rufen Sie an und gewinnen Sie

FREIKARTEN!

0137-837 00 17*

Losungswort: „Le Parc”

Teilnahmeschluss: 07.12.2012

Das klassische Ballett ist die vollkommenste Kunst, da es die 
künstlichste ist. Nichts bleibt dem Zufall überlassen, große Gefühle 

werden in schöne Gesten verwandelt, bis ein Bühnenwerk ent-
steht, das ewig Bestand hat. Der französisch-albanische Choreo-

de Paris schuf er ein klassizistisches Werk zu Musik von Mozart, 
das auf Anhieb den wichtigen Prix Benois de la Danse gewann. 

Jetzt haben es auch die Mariinskys in ihr Repertoire 

 ein unter seine ewig jungen Klassiker. 

21.12.12 | 19:00 UHR

LE PARC
MARIINSKY-BALLETT ST. PETERSBURG

.

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte  
unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Weihnachtseinkaufsbummel 49

Bauen – Renovieren – Einrichten 49

Immobilienguide Dezember 49

Energieratgeber 49

Fit, schön & gesund 50

Nussbaum-Regional “Freizeit” 50

Weihnachtseinkaufsbummel 50

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Technoseum Mannheim
Weihnachtsgrüße ganz individuell
Natürlich gibt es E-Mail und E-Cards, doch zu Weihnachten 
greifen viele noch gerne zur Feder und schreiben ihre Ad-
ventsgrüße von Hand. Im Technoseum kann man für diesen 
Zweck bis zum 16. Dezember individuelle Weihnachtskarten 
gestalten: Jeweils freitags bis sonntags von 13:00 bis 16:00 
Uhr gibt es die Möglichkeit, unter kundiger Anleitung und an 
historischen Druckerpressen Postkarten herzustellen. Sämtli-
che Kosten sind im Eintrittspreis für das Museum mit inbegrif-
fen. Für Gruppen, Schulklassen und Geburtstagskinder sowie
ihre Gäste ist dieses Angebot auch ab sofort buchbar unter
Tel. 0621 4298-839 oder E-Mail: paedagogik@technoseum.de. 
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Es gibt im Leben für alles eine Zeit, 
eine Zeit der Freude, der Stille, der 
Trauer und eine Zeit der dankbaren 
Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung gedenken wir an 
den 7. Todestag von

Frau Ruth Mack
Ute und Peter 
sowie Dana

Brühl, den 1. Dezember 2012

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Immobilienguide

Junge Familie sucht ein Baugrundstück
ab 300 m² in Ketsch oder Umgebung. 
Alternativ auch ein EFH oder eine DHH.

Tel. 0176 62725937

NEULUSSHEIM - Wohnung

4 ZKB, 90 m², kleiner Balkon, Kellerraum, Pkw-Stellplatz, in kleiner  
 Wohneinheit, von privat zu verkaufen, Kaufpreis 143.000,- €  
 (inkl. Einbauküche), frei nach Absprache.

 Bei Interesse bitte melden unter Tel. 06205 955799 oder 0173 4158997

BRÜHL, schöne 3-Zimmer-Wohnung 
neu renov., gute Lage, 3-fach verglaste Fenster - neu, 
ca. 88 m²,  ab 1.1.2013 zu vermieten,
Kaltmiete € 600,-, Garage € 55,-. 
Tel. 0151 54845113

Sehr schöne 4-ZKB-Neubau-Wohnung
in Brühl, ab 01.03.2013 zu vermieten, 120 m², 2 Bäder, 
Fußbodenheizung, 3-fach-verglaste Fenster, 2 Park-
plätze, Balkon sowie Dachterrasse! Haustiere erlaubt, 
Miete 950,- € + NK

Tel. 06202 71783

Verschenke neuw. 2-Sitzer, Leder Pfirs., B/H/T 163/175 
x 80 x 93 cm u. kl. roten Sessel, in 68782 Brühl-Rohrhof 
 Tel. 06202 74932

24 Zoll MTB, reparaturbedürftig, an Selbstabholer zu 

verschenken. Tel. 06202 780511

Dr. C. Sussieck-Schule · Private Nachhilfeschule 
68723 Schwetzingen · Tel. 06202 12260 
www.sussieck.de

vermeiden Sie durch Aufgabe
Ihrer Privatanzeige
im Kleinanzeigensystem.

Druck-
fehler
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Immobilienguide

Schwetzingen-Hirschacker 
Souterrain-Wohnung, 3 Zi., Einbauküche, Bad,  
ca. 75 m², kl. WE, Miete 420,- € + Stellplatz 25,- € + 
NK + Kt., ab 01.02.2013

Tel. 06202 78614 od. 06202 703005

Sehr schöne ruhige Erdgeschosswohnung
inkl. Küche, 65 m2, in Brühl ab 01.03.2013 zu vermieten, großer Balkon, 

alleinige Gartenbenutzung (Garten könnte auf eigene Kosten auch  

eingezäunt werden), Stellplatz vor dem Haus, Haustiere erlaubt, 

530,- € zzgl. NK.  Tel. 06202 71783

Brühl, Nähe Schwimmbad

3½ ZKB mit Balkon (Südseite)
86 m², 1. OG, voraussichtl. ab 01.03.2013 zu vermieten. 
Waschraum und Keller vorhanden, Küchenübernahme 
möglich, € 620,- zzgl. NK.
Bei Interesse: Telefon 0177 3588831

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Brühl: 3 ZKB, ca. 80 m², DG in 3-FH, neue Bodenbeläge, teilw. neue Fenster, zzgl. Garage, frei  € 410,- + NK
Brühl: 3 ZKB, Terr., ca. 90 m², EG in 3-FH, zentrale Lage, TL-Bad, Gäste-WC, Fliesen, Laminat, frei € 520,- + NK
Brühl: 3½ ZKB, Garten, ca. 100 m² in 3-FH, TL-Bad, EBK, Nachtspeicherhzg., zzgl. Garage, frei € 520,- + NK
Rohrh.: 4 ZKBB, 1. OG in 3-FH, ca. 105 m², G-WC, Parkett, Fliesen, Laminat, zzgl. Stlpl., ab 02/13 € 710,- + NK

Brühl: 4 ZKB, ca. 110 m², 5. OG o. Aufzug, gr. TL-Bad, vermietet, kl. Erbpacht, modern, zzgl. Stlpl. € 139.000,-
Brühl: 3-FH, ca. 280 m² Wohnfl., näheres auf Anfrage € 390.000,-
Oftersheim: 3 ZKBB, ca. 82 m², 5. OG in MFH, Aufzug, vermietet, 2004 kernsaniert, zzgl. Stlpl. € 145.000,-

Brühl: 4 ZKB
Diele, sep. WC, 2 Balkone, 1. OG, Garage,  
Laminat, provisionsfrei sofort zu vermieten. 

Tel. 06205 12240

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl – Immobilien Brühl – Tel. 06202  78269      

Vermietung:
Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-Wohnung + Esszimmer 
mit Balkon u. Garage,  

Verkauf:
Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Stellplatz, 

 
  

Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
u. TG-Stellplatz, 
Schwetzingen: 2-Zimmer-DG-Wohnung mit Blick in den 
Schlossgarten, Dachterrasse, Stellplatz, 
Brühl: Mehrfamilienhaus mit 3 Wohnungen 
+ kl. Einliegerwohnung im Souterrain, 2 Garagen  

Verkauf:
Brühl: 2-Fam.-Mittelhaus, gute Wohnlage, 353 m² Grundstück, renovierungs-

bedürftig, ca. 160 m², Wohnfl. EG: 2 ZKB, Terrasse. OG: 4 ZKB, Balkon. 33 m² über-

dachte Einfahrt, Nebengebäude sof. frei. Preis: € 190.000,-

Foto: Thinkstock Images/Comstock
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Wir brauchen Verstärkung!
Wir suchen ab sofort zur Vervollständigung unseres Teams eine

Zahnarzthelferin
für die Verwaltung, Abrechnung, Teamgeist und Flexibilität selbst-

verständlich sind. Falls Sie Interesse am Arbeiten in einem jungen 

innovativen Team bei leistungsorientierter Gehaltsregelung haben, 

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bzw. Ihren Anruf.

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Michael Vataschki
Brühler Straße 28, 68782 Brühl, Tel.  0 62 02 / 94 75 76

E-Mail: dr-michael-vataschki@t-online.de

Zahnarztpraxis  
Dr. Dieter Greiner und Ingke Greiner 
68723 Schwetzingen, Karlsruher Str. 40, Tel. 06202 22666

ZFA für Stuhlassistenz in Teilzeit gesucht

Junges aufstrebendes Unternehmen sucht wegen 
Auftragserweiterung zum sofortigen Eintritt

ca. 20 neue Kollegen/-innen
Arbeitszeit: sonntags morgens 
Wir erwarten zuverlässige und gewissenhafte Arbeitsleistung 
und bieten dafür einen langfristigen, sicheren Nebenverdienst.

Bei Interesse melden Sie sich bitte von Mo. - Fr. zwischen 
9:00 und 15:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 06205 204369

Wir suchen

freundliche  
Mitarbeiter /m/w) 
für den Verkauf

für unseren neuen Imbiss vor 
dem HORNBACH Baumarkt 
in Schwetzingen.

Festanstellung in Vollzeit 
oder Teilzeit. Auch Aushilfen 
gesucht.

rt@grillbar.biz 
0152 2874-1818

www.grillbar.biz 
Rainer Tremmel

Küchenhilfe
auf geringfügiger Basis zur Aushilfe

ab sofort gesucht 

TV Clubhaus Brühl, Wiesenplatz 2, Brühl, Tel. 06202 71852

KFZ-Mechatroniker oder Elektriker
mit Erfahrung für Bosch Car Service gesucht. 

Bewerbung mit Gehaltsvorstellung gerne auch 
per Mail erbeten.

Bauer Bosch Car Service, Duttweiler Straße 20, 68766 Hockenheim, E-Mail: Bauer_p@web.de
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MPU Service
Kurse - Beratung - Vorbereitung

Telefon 06 21 / 4 00 64 05 oder 40 04 62 70
www.mpu-spezialisten.de

Praxis für Logopädie 
Kerstin Becker-Runde
Kerstin Becker-Runde
staatl. anerk. Logopädin
diplomierte Legasthenietrainerin
zert. Gedächtnistrainerin
Gassenäckerstr. 3 (in der Fides-Klinik)
68775 Ketsch
Telefon 06202 926581
www.logopaedie-ketsch.de
becker@logopaedie-ketsch.de

Unsere Leistungen:
9 Behandlung von Sprach-/Sprech-/Stimm- und Schluckstörungen 

bei Kindern und Erwachsenen
9 Behandlung von auditiven Wahrnehmungsstörungen, auch im 

Zusammenhang mit Leserechtschreibschwächen
9 Abklärung der Schulfähigkeit eines Kindes
9 Spezialisierung auf Sprachstörungen bei zwei- oder mehr- 

sprachigen Kindern
9 Reizstromtherapie bei Stimmband- und Gesichtslähmungen
9 Spezialisierung auf Schlaganfallpatienten
9 Therapie und Versorgung von tracheotomierten Patienten
9 ganzheitliches Gedächtnistraining für Kinder und Erwachsene
9 
9 Therapien werden von allen Krankenkassen übernommen

Bekanntgabe: Ich freue mich, 
meine Mitarbeiterin Frau 
Birgit Walijew nach ihrer 
Elternzeit ab dem 28.01.13 
wieder in meinem Team für 
Logopädie Kerstin Becker-
Runde begrüßen zu dürfen.

Brennholz/Laubholz
3 Jahre gelagert, zu verkaufen!!! Das Holz besteht 
aus Buche, Eiche, Esche, Linde und Ahorn. Der 
Schüttraummeter 33er Stücke kostet 65,- €,  25er 
Stücke 70,- €.
Weitere Infos unter Tel. 0172 6178064

Wir vermissen unsere Katze Heidi
Heidi ist komplett schwarz und sehr dünn. Sie ist sehr ängstlich. 
Wenn Sie Heidi sehen, rufen Sie uns bitte an unter 
Tel. 06202 780920 oder 0163 6780920. Bitte versuchen Sie nicht, 
Heidi zu fangen, sie ist wirklich sehr scheu.
 Marius, Mara, Dirk & Katrin Schatek

SEAT Leon 1,6 Reference zu verkaufen – top 
gepflegt!

102 PS, EZ 02/2006, 114.800 km, Benziner, 
5-türig, graumetallic, Klima, CD, ABS, ESP ...  
NR, unfallfrei, 1. Hand, NP 19.000,- €, VHB 5.999,- € 
Tel. 0179 7542353

Verkaufe:
Clio II 1,4 16 V Dynamique

BJ 2003, HU/AU bis 05/2013, dunkelblau, 72 kW (98 PS), Schaltgetriebe, el. 

Fensterheber, Klimaautomatik, 8-fach bereift, ca. 116.000 km, Zahnriemen 

bereits getauscht, CD/MP 3 Radio, Fahrer- und Beifahrerairbag, Servolen-

kung, 3-Türer, VHB 3.350,- €.  Tel. 0177 7776342

TIME TO SAY GOODBYE! November 2012 

Alles im Leben hat seine Zeit. Für uns beginnt jetzt ein

neuer Lebensabschnitt!
Wir möchten uns für die jahrzehntelange Nachbarschaft bei  

M. u. P. Prein, Fam. Fieberg, Herrn Nagel, B. und R. Degen,  

U. und B. Sütterlin, Fam. Beez, Fam. Acker und bei allen anderen 

Nachbarn der Lenaustraße recht herzlich bedanken.

Wir wünschen Euch/Ihnen alles Liebe und Gute!

Wir verabschieden uns auch von allen Freunden und Bekannten. 

Johanna und Helmut Polony

Smart ForTwo CDi Passion
54 PS, EZ 04/11, Garantie bis 04/13, 48.000 km, komplett 
in Weiß, Standheizung mit Fernbedienung, Leder, Navi- 
und DVD-Festeinbau, Alufelgen, Klimaautomatik, sehr 
gepflegt, Inspektion neu, Reifenprofil 90 %, Neupreis 
15.900,- €, jetzt nur 8.990,- €, Bilder auf Wunsch (konver-
gent@web.de) Tel. 0162 4789888
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„Nasses Mauerwerk“
Wir stoppen aufsteigende Feuchte im Mauerwerk.

Kostenlose Objektbesichtigung. Abdichten, Verpressen von 
Rissen in Beton-Bodenplatten/Betonwänden.

Wasserschaden? Vermietung von Trocknungsgeräten
Bautenschutz H. Neuber, 68782 Brühl, Tel. 06202 702151

„Zeit zu zweit“
Streichen Sie spontan alle Termine und schenken Sie Ihrem 

Herzblatt eine besondere „Zeit zu zweit“
Den Alltag und den Zeitdruck vergessen und einfach mal die 

Seele baumeln lassen. Kulinarisch verwöhnen wir Sie mit einem

„Candle-Light-Dinner“
in vier Gängen und mit einem prickelnden Aperitif

Um Reservierung wird gebeten unter:
ACHAT Premium Hotel Walldorf/Reilingen
Hockenheimer Str. 86, 68799 Reilingen
Telefon 06205 959-0

NEUERÖFFNUNG

Brühl, Mannheimer Str. 19 c, Tel. 06202 7608639

Nach einer kompletten Sanierung eröffnen wir am

Dienstag, 04.12.2012 
ab 17:00 Uhr die Pizzeria Cavallino

Bei italienischen Köstlichkeiten 
sind Sie herzlich eingeladen!

Auf Ihr Kommen freut sich das Cavallino-Team

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden!

Der Verlag
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TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Tel. 07251 / 6 11 65 Bahnhofstr. 9
Fax 07251 / 6 93 27 76698 Ubstadt-Weiher

Jürgen Aßmann

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

Tel. 06202/409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Mitglied im ehrenamtlichen Beratungsteam 

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb

 Alu-, Hof- und Eingangstüren
 Treppen- und Balkongeländer
 Schlosserarbeiten jeder Art
 Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

Die Löwen live erleben!
Heimspiel: RNL – Frisch Auf Göppingen

Losungswort:
„Göppingen“

Teilnahmeschluss:
Dienstag, 04.12.2012

Sa., 22.12.2012, 16.00 Uhr | SAP-Arena Mannheim
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Weihnachts-Weihnachts-
einkaufseinkaufsbummelbummel

Weihnachtszeit ist Einkaufszeit

Weihnachts- und Adventsmärkte 2012

(red). Auch in diesem Jahr erstrahlt die Region im Weihnachts-
zauber. Der Duft  nach Glühwein, heißen Maroni, gebratenen 
Mandeln, Zimt und Nelken liegt bereits in der Luft .

Unter der Woche und hauptsächlich an den Adventswochen-
enden präsentieren viele sehenswerte Weihnachts- und Ad-
ventsmärkte der Region ihr künstlerisches und kulturelles 
Programm, kulinarische Spezialitäten, wunderschöne Weih-
nachtsbäume sowie festliche Beleuchtung.
Bis Heiligabend können große und kleine Gäste täglich das 
Flair der Weihnachtsmärkte auf historischen und romantischen 
Plätzen in Gemeinden und Städten genießen.

Die wunderschönsten und traditionsreichsten Weihnachts-
märkte haben wir für Sie unter www.lokalmatador.de zusam-
mengefasst. Einfach den WebCode: weihnachten1007 einge-
ben und Ihren favorisierten Weihnachtsmarkt auswählen.
Weitere Advents- und Weihnachtsmärkte sowie Informationen 
rund um das Weihnachtsfest in der Region fi nden Sie in unse-
rem Veranstaltungskalender.

Videos, Berichte und mehr fi nden Sie auf

WebCode: Weihnachten1007 
LOKALMATADOR.DE

Foto: Archiv

Geöffnet: Dienstag - Sonntag, 10 - 20 Uhr
Rohrhofer Str. 33, 68782 Brühl

Terminvereinbarung unter Tel. 06202 947480

 Weihnachtsangebot  
10 % Nachlass für jede Massage 

vom 06.12. bis 23.12.2012
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Inzwischen betreiben wir erfolgreich eines der führenden Carrera-Fach-Geschäfte in der 
Metropolregion. Da sind große und kleine Kinder herzlich willkommen. Und Ohrfeigen 
gibt es bei uns keine! In unserem Bahnraum befindet sich eine 6-spurige 42 m lange Car-
rera-Bahn. Darüber hinaus 2! Testbahnen mit dem neuen Carrera Digital System. Dort kann 
man(n) auf einer 2-spurigen Bahn mit bis zu 6 Fahrern gleichzeitig spielen. D. h. überholen 
ist möglich, Rennen gegen Ghost-Cars sind möglich. Auch kann ein Pace-Car gestartet wer-
den, oder ganz zu schweigen von realistischen Tankstops. – Das erklären wir Ihnen dann 
gerne ausführlich vor Ort. Auf unserer „großen“ Bahn können Sie  Kindergeburtstage oder 
Firmenfeiern veranstalten.

Motorsport für Zuhause – die Geschichte einer Leidenschaft
Weihnachten 1969: die letzten Tage vor  
Heiligabend mussten wir bei Oma und Opa 
schlafen. Und dann die Überraschung: meine  
Eltern hatten für uns Kinder eine Carrerabahn 
aufgebaut. Nun ja – wir hatten nicht lange 
Freude mit der Bahn! Es war die Zeit, wo jeder 
Haushalt auf dem Fernseher (wenn es denn 
einen gab!?) eine bzw. zwei Zimmerantennen 
stehen hatte. Es gab keine abgeschirmten 
Antennenkabel, Carrera-Autos waren nicht 
funkentstört und die Nachbarn waren ech-
te Spießer! Also war die ganze liebe Mühe 
umsonst und unter größtem Protest wurde die 
Anlage wieder abgebaut. 

Aber in meiner Heimatstadt Saarbrücken gab 
es in der Nähe von 
uns eine professio-
nelle Slot-Bahn. Da 
pilgerten wir ständig 
hin und drückten uns 
an den viel zu hohen 
Fenstern die Nasen 
platt. Alles war so 
riesig für uns Knirp-
se. Einmal haben wir 
es geschafft mit den 
Erwachsenen rein-
zuschlüpften. Wir 

verkrümelten uns irgendwo in einer dunklen 
Ecke und beobachte-
ten mit ganz großen  
Augen das Treiben.
Da flogen auch öf-
ters mal Autos ab! 
Irgendwann, als 
gerade mal wieder 
einer abgeflogen 
war und der Fahrer 
ans andere Ende 
der Bahn eilte, nahm 
ich meinen ganzen 
Mut zusammen. Ich 

nahm diesen riesigen Regler in der Hand! Der 
Typ wunderte sich, dass sein Auto wie von 
Geisterhand losfuhr ... und ich mich darüber, 
wie verdammt schnell diese Dinger abgin-
gen. Allerdings waren Spaß und Erstaunen 
von kurzer Dauer. Es kam, wie es kommen 
musste: So schnell war wohl noch nie einer 
in diese Kurve gefahren. Die Ereignisse über-
schlugen sich! Es gab einen riesigen Abflug, 
eine Ohrfeige und den nächsten Abflug 
machten wir! Beim Rausschmiss wurde uns 
eingebläut, dass wir uns nie wieder dort bli-
cken lassen sollen. Autorennbahnfahren 
wurde für doof erklärt!!!

Wie die Geschichte weitergeht, lesen Sie auf unserer Homepage www.carrera-laden.de

Mehr Infos auf unserer Homepage –  
oder Sie kommen einfach mal vorbei!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Team vom slotters-paradise

- Anzeige -

DIE BESONDERE GESCHENKIDEE!!!
FAHR-EVENT-GUTSCHEINE

MIT UNIMOG UND LANDROVER
MARKOM Geländefahrschule & Off Road Promotion

74889 Sinsheim, Heilbronner Str. 21, Tel. 07261 978888
info@gelaendefahrschule.de, www.gelaendefahrschule.de

Foto:Archiv

Lebkuchenkugeln

Zutaten für 1 Portion 
150 g Vollmilchschokolade, 50 g Zartbitterschokolade
100 g Schlagsahne, 50 g gemahlene Haselnüsse oder Mandeln 
1½ TL Lebkuchengewürz
Zum Bestreichen: 
200 g, Kuvertüre, Vollmilchschokolade , 1 EL Palmfett 
40 g  Kuvertüre, weiße oder dunkle Schokolade, 1 TL Palmfett 
Zubereitung
Für die Pralinen die Sahne in einem Topf zum Kochen bringen. In 
eine Schüssel umfüllen, die klein gehackte Schokolade unter Rüh-
ren in der Sahne schmelzen. Die Haselnüsse mit dem Lebkuchen-
gewürz mischen und unterrühren. Die Masse kalt stellen und fest 
werden lassen.
Mit Hilfe eines Teelöffels kleine Portionen aus der Masse heraus-
stechen und zu kleinen Kugeln formen. Die Kugeln auf Backpapier 
oder Alufolie setzen und nochmals für 10 Minuten kalt stellen.
Die Kuvertüre/Schokolade zusammen mit dem Palmin in einer 
Schüssel im Wasserbad bei geringer Hitze schmelzen. Die Kugeln 
nacheinander mit Hilfe einer Trempiergabel in die Kuvertüre/
Schokolade eintauchen, abklopfen, Unterseite am Schüsselrand ab-
streifen und auf Backpapier oder Alufolie setzen. Trocknen lassen.
Die weiße Kuvertüre/Schokolade zusammen mit dem Palmin 
schmelzen( ich mache diese kleinen Mengen in der Mikrowelle) in 
einen Gefrierbeutel geben, eine kleine Ecke abschneiden und strei-
fenartig über die Pralinen ziehen. Trocknen lassen. 

Guten Appetit
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Erdgas – ein zuverlässiger Energieträger
Erdgas ist und bleibt eine sichere, umweltfreundliche und 
flexible Energieform, die den Anforderungen an Klima-
schutz und Versorgungssicherheit gerecht wird. Seit 1981 
sind die Stadt Sinsheim und MVV Energie bei der Gasver-
sorgung enge Partner. MVV Energie, zweitgrößter kommu-
naler und regionaler Gasversorger in Baden-Württemberg, 
nutzt die Vorteile von Erdgas schon seit über 100 Jahren 
für Mannheim und die Umgebung. Damit können sich die 
Erdgaskunden auf ein hohes Maß an Versorgungssicherheit 
und –qualität verlassen.

Energie effizient nutzen und Ressourcen schonen
Der Klimaschutz ist die wohl größte Herausforderung die-
ses Jahrhunderts. Die Metropolregion Rhein-Neckar will 
sich mit einem zukunftsorientierten und nachhaltigen 
Energiekonzept zu einer Modellregion für den schonenden 
Umgang mit Energie entwickeln. Das Mannheimer Ener-
gieunternehmen MVV Energie gestaltet als einer der Mo-
toren die nachhaltige, klimaverträgliche und sichere Ener-
gieversorgung in der Region maßgeblich mit. Aufgabe ist 
es, Energie effizient zu nutzen und auf diese Weise sowohl 
Ressourcen zu schonen als auch den Ausstoß von Treib- 
hausgasen so gering wie möglich zu halten. Erdgas spielt 
als emissionsarmer Energieträger auch in Zukunft eine 
wichtige Rolle im Energiemix Deutschlands. 

Nachhaltige Energieversorgung
Die MVV Energie Gruppe gehört in Deutschland zu den 
führenden und zugleich kommunal und regional veran-

kerten Energieunternehmen mit Sitz in Mannheim. Das 
Unternehmen beliefert seine Kunden mit Strom, Wärme, 
Gas sowie Wasser und hat sich beim Energiedienstleis-
tungs- und Umweltgeschäft eine bedeutende Marktpositi-
on erarbeitet. Die rund 5.900 Mitarbeiter erwirtschafteten 
im Geschäftsjahr 2010/11 einen Umsatz von 3,6 Milliarden 
Euro. Als Zukunftsversorger setzt MVV Energie auf Nachhal-
tigkeit, Effizienz und Regionalität. Erneuerbare Energien, 
Fernwärme, Kraft-Wärme-Kopplung, Energieeffizienz und 
thermische Abfallverwertung bilden zentrale Schwerpunk-
te der Wachstumsstrategie von MVV Energie. 

www.mvv-energie.de 

Von der Übergabestation wird das Erdgas über ein unterirdisches  
Leitungssystem bis zu den Verbrauchern transportiert

- Anzeige -
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 Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
 Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
 Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

Aktuell im Herbst und Winter:
KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB

GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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Überwachung des gesamten 
Zustandes der Immobilie

· Winterdienst · Renovierungsarbeiten 
· Maler- u. Tapezierarbeiten · Böden verlegen

THOMAS HERM l GERH.-HAUPTMANN-STR. 3 l 68723 OFTERSHEIM 
TEL. 06202 4095785 l MOBIL 0163 5588328 

THOMAS-HERM@WEB.DE

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Edenkoben
In den Seewiesen
67480 Edenkoben
Telefon 06323 801-28
edenkoben@biffar.de 
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Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33
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GOLD-ANKAUF

Armband-Uhren

Batteriewechsel

4,- €

GOLD-ANKAUF
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Wir zahlen sofort in bar.

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone)

Tel. 06202 283918
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Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140

Jahren

Aktiv in Homöopathie
und Naturheilverfahren

Rohrhof-
Apotheke

Weihnachtsstress?
Erschöpfung?
Damit Sie besser durch die

Vorweihnachtszeit kommen,
den Organismus jetzt gezielt

durch Mikronährstoffe unterstützen

Unser Angebot bis
Heiligabend:

10 % Rabatt
auf alle Orthomol-

Produkte

Wir beraten Sie gerne.

Klaus und Angela Renkert & Team
Brühler Straße 7 · Brühl-Rohrhof
Tel. 0 62 02 / 7 23 53 · Fax 70 37 90

www.rohrhof-apotheke.de

H

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
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  ho,
hhhhhooooo ...

Liebe Kinder, 
der Nikolaus kommt zu uns ...
... und bringt euch eine tolle Überraschung 
mit!

Am Nikolaustag, 6. Dezember 2012, von 
15:00 bis 17:00 Uhr könnt ihr zu uns in die 
Apotheke kommen und euer Geschenk bei 
ihm persönlich abholen.

Wir freuen uns auf euch! 

Katharina Weidner
Mannheimer Str. 47  68782 Brühl
Tel. 06202 72801  Fax 06202 73456

Werbung bringt Erfolg
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